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Viehof Zweirad · Siegstraße 75-77 · 53783 Eitorf 
Telefon: 02243 2638 · www.zweirad-viehof.de

E-Bikes | Fahrräder
Meisterwerkstatt

Stets gut beraten!

Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Tanz in den Mai und Wandertag am 1. Mai
Heimatverein Winterscheid e.V. informiert

Maibaumaufstellen beim Tanz inMaibaumaufstellen beim Tanz inMaibaumaufstellen beim Tanz inMaibaumaufstellen beim Tanz inMaibaumaufstellen beim Tanz in
den Maiden Maiden Maiden Maiden Mai

Das große Mai-Wochenende rückt
näher.
Am 30. April starten wir mit dem
traditionellen Tanz in den Mai und
Maibaumaufstellen. Auf dem be-
kannten Platz werden wir rund
ums Lagerfeuer Getränke und le-
ckeres anbieten. Feiern sie mit
uns in den Mai.

Am nächsten Tag, am 1. Mai laden
wir zum Wandertag rund um Win-
terscheid ein. Wir haben wieder
eine tolle Strecke ausgesucht und
neben der Erbsensuppe an der
Mittelstation, ist die Kuchentafel
am Ziel für sie bereit
Hierzu bitten wir wieder um Ku-
chenspenden. Wir wissen, dass die
Winterscheider und auch die
Nachbarorte uns nicht im Stich
lassen und fleißig backen.

Melden sie sich kurz per email
bei: schriftführer-heimatverein@t-
online.de oder telefonisch (auch
whatsapp) unter 0179/3982098.
Sie können auch gerne eines der
Vorstandsmitglieder ansprechen.

Für den Vorstand
Horst Alenfelder
(Schriftführer)
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Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle
02295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde
nach telefonischer
Vereinbarung unter der Rufnum-
mer 0174/6343249
Feuerwehr- und Rettungsdienst:
112
Krankentransporte 02241/19-222
GEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKE
RRRRRUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbH
Störfall-Telefonnummer:
0800 / 77 666 55
Unter der o. g. Rufnummer errei-
chen Sie den Notdienst der Ge-
meindewerke Ruppichteroth
GmbH für die Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung der Ge-
meinde Ruppichteroth über die
Leitstelle des Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Strom-
versorgung melden Sie bitte dem
zuständigen Netzbetreiber Regi-
onetz unter der Telefonnummer
02295-90700100.
Alternativ kann auch direkt die
Störfallnummer 0241-413687187
des Netzbetreibers RegionetzRegionetzRegionetzRegionetzRegionetz
genutzt werden.
NONONONONOTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ
GmbH unter der Telefonnummer
0800 / 6 48 48 48.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für den Rhein-Sieg-Kreis
unter der zentralen Rufnummer
116 117
Bei lebensbedrohenden Zwischen-
fällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst:
01805-986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis

08.00 Uhr des darauffolgen-
den Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr bis
zum nächsten Morgen
08.00 Uhr,

- freitags von 14.00 Uhr bis zum

nächsten Morgen 08.00 Uhr
und

- an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

INFORMATIONSZENTRALE FÜR
VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, Telefon-
Nr.: 0228-19240
APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
22833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich
um 9.00 Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Apo-
theken finden Sie auch im Inter-
net unter www.aknr.de
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth.
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffenen-
Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel -
DMSG Betroffenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
1. Suchtkrankenhilfe des Cari-

tasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungsstelle-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprä-
vention/ Opferschutz Siegburg
Ansprechpartner: Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41
Siegburg
Ansprechpartner:
Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind im

Rathaus,
Tel.-Nr.: 02295/4925,
erhältlich.
SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHESTRISCHESTRISCHESTRISCHESTRISCHES
ZENTRUMZENTRUMZENTRUMZENTRUMZENTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge (SPZ) in Träger-
schaft des AWO Kreisverbands
Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten
sich an Menschen in seelischen Kri-
sen oder mit psychischen Erkran-
kungen sowie deren Angehörige.
Diese Angebote halten wir vor:
• Krisendienst und

Beratungsstelle
• Angebote für ältere Menschen
• Angebote für Kinder und

Jugendliche
• Offene Kontakt- und Beratungs-

möglichkeiten
• Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden
sind wir zuständig:
• Eitorf
• Windeck
• Ruppichteroth
• Neunkirchen-Seelscheid
• Much
• Königswinter
• Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten errei-
chen Sie uns, wenn Sie Fragen
haben oder einen Beratungster-
min vereinbaren wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
Fon: 02243-847580
Fax: 02243-8475811
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag - Donnerstag:
9.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kon-
takt- und Beratungsmöglichkei-
ten für alle Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15,
53809 Ruppichteroth
Montag: 9.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109,
53639 Königswinter
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Kontakt: 0172-7364635

Hilfetelefon „Gewalt gegen FrauHilfetelefon „Gewalt gegen FrauHilfetelefon „Gewalt gegen FrauHilfetelefon „Gewalt gegen FrauHilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“en“en“en“en“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und
vertraulich rund um die Uhr er-
reichbar ist. Die mehr als 60 Fach-
beraterinnen sind wie folgt er-
reichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.

Die Beratung der SoziallostenDie Beratung der SoziallostenDie Beratung der SoziallostenDie Beratung der SoziallostenDie Beratung der Soziallosten
steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent, vertraulich und kos-
tenlos zur Verfügung. In Ruppich-
teroth findet an jedem 2. und 4.
Donnerstag im Monat von 10.00
Uhr bis 12.00 Uhr in der Ökume-
nischen Bücherei, Mucher Str. 3,
Tel.: 0157-36532204, die Beratung
durch die Soziallotsen ohne Ter-
minvereinbarung statt. In Much
steht zusätzlich an jedem 2. und
4. Donnerstag im Monat von 10.00
bis 12.00 Uhr Frau Ines Mildner-
Rest (Dipl.Sozialarbeiterin - SKF)
mit Terminvereinbarung
(Tel.: 02241-958046 oder
0151-15414097) für alle Anliegen
im Rahmen der Sozialberatung
persönlich zur Verfügung.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-
barung Sprechstunden an. Termi-
ne können mit ihm telefonisch
unter der Rufnummer 02295/
902318 oder 0160/8230810 oder
per E-Mail an ludwig@neuber.de
vereinbart werden. Der Kontakt
kann auch über das Kommunale
Integrationszentrum des
Rhein-Sieg-Kreises,
- Der Landrat -,
Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
53721 Siegburg,
Telefon 02241 /13-2107,
E-Mail:
integration@rhein-sieg-kreis.de
hergestellt werden.
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
Markt-ApothekMarkt-ApothekMarkt-ApothekMarkt-ApothekMarkt-Apothekeeeee, Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
Rosen-ApothekRosen-ApothekRosen-ApothekRosen-ApothekRosen-Apothekeeeee, Hauptstr. 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid,
02247 91790

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-
tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-
schen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und die
von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre sowie ihre sowie ihre sowie ihre sowie ihre AngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung
erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und

selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich
von 9 bis 15 Uhr oder jederzeit
per E-Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter
02242 9350960 und weitere Infos
unter www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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Die Historische Rheinische Christophorus-Fahrt ist abgesagt

Herzlichen
Glückwunsch
Frau Rita Ottersbach,Rita Ottersbach,Rita Ottersbach,Rita Ottersbach,Rita Ottersbach, Ruppichte-
roth-Schönenberg, Bergstraße 24,
zur Vollendung des 9696969696. Lebens-
jahres am 19.19.19.19.19.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024

Fundsachen

Eröffnung des Bergischen Bröl-Radweges

Die Historische Rheinische Chris-
tophorus-Fahrt, die für den 25.
und 26. Mai in Ruppichteroth-
Schönenberg geplant war, ist ab-
gesagt. „Wir bedauern diese Ent-
scheidung sehr, sie ist uns allen
nicht leicht gefallen. Vor allem,
weil wir schon sechs Jahre wegen
der Corona-Pandemie aussetzen
mussten“, sagt Christina Otters-
bach für das ehrenamtliche Orga-
nisationsteam.
Obwohl man schon viele Monate
die Veranstaltung, die mehrmals
Zehntausende Besucher ins Bröl-
tal lockte, vorbereitet hatte, konn-
ten einige Probleme bis zuletzt

nicht ausgeräumt werden. „Die
Auflagen zur Durchführung einer
solchen Veranstaltung sind immer
komplexer geworden. Einige ele-
mentar wichtige Themen konnten
bisher, trotz frühzeitiger Anregung,
nicht geklärt werden. Die damit
verbundenen Risiken können wir
nicht tragen“, sagt Ottersbach.
So stiegen die Kosten für die Old-
timer-Ausfahrt samt Festmeile an
zwei Tagen stark an, weil die
GEMA ihre Richtlinien für Groß-
veranstaltungen verändert hat.
Musste man 2018 noch rund 1000
Euro zahlen, um die Genehmigung
für die Beschallung des Veranstal-

tungsgeländes entlang der Bröl-
straße zu erhalten, wären nun
etwa 6000 Euro fällig geworden.
„Das ist für eine Veranstaltung,
die nur durch Ehrenamtliche or-
ganisiert wird, keinen kommerzi-
ellen Zweck verfolgt, auf Spender
und Sponsoren angewiesen ist und
keinen Eintritt nimmt, kaum zu fi-
nanzieren“, erklärt Ottersbach.
Zudem hätten genehmigungsrecht-
liche Belange dazu geführt, dass
ein sicherer und professioneller
Ablauf der Christophorus-Fahrt
hätte gefährdet werden können.
Die Organisatoren, zu denen auch
viele Vertreter aus Ruppichtero-

ther Vereinen gehören, sind je-
doch zuversichtlich, mit einer Neu-
ausrichtung die Historische Rhei-
nische Christophorous-Fahrt zu
erhalten. Frühestens ist das im
Jahr 2026 möglich, da 2025 der
Bröltaler Familiensonntag wieder
die Hauptattraktion in der Ge-
meinde Ruppichteroth sein wird
und sich die beiden Veranstaltun-
gen jährlich abwechseln. „Wir
bedanken uns bei allen, die uns
2024 wieder ihr Vertrauen ge-
schenkt und uns in vielfacher Wei-
se unterstützt haben. Wir sehen
uns wieder, das versprechen
wir!“, sagt Ottersbach.

Nach intensiven Planungen und
umfangreichen Bauarbeiten ist es
endlich so weit: Der neue Berg-
ische Bröl-Radweg wird am
05.05.2024 eröffnet! Der Radweg
erstreckt sich über eine Länge von

ca. 50 Kilometern rund um Nüm-
brecht und verläuft auch durch die
umliegenden Kommunen Wald-
bröl, Ruppichteroth und Much.
Der Rundweg verspricht wunder-
bare Einblicke und Ausblicke in

die Natur des Bergischen Landes.
Startpunkt der Eröffnungsfeierlich-
keiten ist Heckershäuschen (Hom-
burger Straße 1, Nümbrecht).
Entlang der Route erwarten Euch
weitere Verpflegungsstationen.

Weitere Infos zum Streckenverlauf
werden in Kürze bekannt gegeben.
Gerne steht die Touristinfo Nüm-
brecht bei Rückfragen zur Er-
öffnung und zum Radweg zur
Verfügung (02293-302302).

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Dem Fundamt der Gemeinde Rup-
pichteroth wurde folgende Fund-
sache gemeldet:
1 Taschenuhr, Fundort: Grundschule
Sankt Albert in Bröleck, in der 15.KW.
Eigentümer bzw. Besitzer von Fund-

sachen sowie Fundtieren können
bei Eigentums- bzw. Besitznach-
weis die Fundsache beim Ord-
nungsamt, Zimmer 101, in Emp-
fang nehmen oder sich telefonisch
unter den Rufnummern

Tel. 02295/4924, 4935 oder
4956 melden.
Ruppichteroth, den 16.04.2024
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe
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Evangelische Kirchengemeinde

Jehovas Zeugen
Einladung - Mit Jehovas Zeugen die Bibel
kennenlernen
Vortrag: 21.21.21.21.21.     AprilAprilAprilAprilApril um 10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr
Adresse: Wersch 65, 53804 Much

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Auf Wunsch liefern 
wir auch kontaktlos. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen 
Sie uns an.
www.johanniter.de/hausnotruf

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Wochenspruch zu Jubilate:
„Ist jemand in Christus,„Ist jemand in Christus,„Ist jemand in Christus,„Ist jemand in Christus,„Ist jemand in Christus,
so ist er eine neue Kreatur;so ist er eine neue Kreatur;so ist er eine neue Kreatur;so ist er eine neue Kreatur;so ist er eine neue Kreatur;
das das das das das Alte ist vergangen,Alte ist vergangen,Alte ist vergangen,Alte ist vergangen,Alte ist vergangen, siehe siehe siehe siehe siehe,,,,,
Neues ist geworden.“Neues ist geworden.“Neues ist geworden.“Neues ist geworden.“Neues ist geworden.“
2. Korinther 5, Vers 17
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr „Aktiv mit Krebs“
16 Uhr Abfahrt zur Konfi-Freizeit
nach Windeck-Rosbach
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr Djembe-Gruppe
14 bis 16 Uhr offener

Spielenachmittag
mit Viola in der Alten Schule
Konfi-Freizeit
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr Gottesdienst
mit Prädikant Klaus Dripke
10.30 bis 12 Uhr
Ökumenische Bücherei
Konfi-Freizeit
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
16.15 bis 17.45 Uhr Kirchenhum-
meln (Jungschar)
19 bis 21 Uhr Näh- und Bastel-
kurs für Erwachsene

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
9.15 Uhr Spielgruppe
(bis Kindergartenalter)
16 bis 17.30 Uhr Ökumenische
Bücherei
17.30 bis 19 Uhr
Konfirmandenarbeit
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr Strickcafé in der Alten Schule
19 bis 20.30 Uhr Kirchenchor
„4-Voices“
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
9.15 Uhr Mitarbeiterbesprechung
10 bis 12 Uhr Malkurs in der Alten

Schule
17 bis 19 Uhr Nähgruppe
für Kinder und Jugendliche
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr „Aktiv mit Krebs“
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr Djembe-Gruppe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr Gottesdienst
mit Prädikant Klaus Dripke
Der Kirchbus fährt über Stranzen-
bach-Bölkum-Hodgeroth
10.30 bis 12 Uhr Ökumenische
Bücherei

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     April 4.April 4.April 4.April 4.April 4. Sonntag der Sonntag der Sonntag der Sonntag der Sonntag der
OsterzeitOsterzeitOsterzeitOsterzeitOsterzeit
9.30 Uhr Familienmesse9.30 Uhr Familienmesse9.30 Uhr Familienmesse9.30 Uhr Familienmesse9.30 Uhr Familienmesse
mit Feier der Jubelkommunionmit Feier der Jubelkommunionmit Feier der Jubelkommunionmit Feier der Jubelkommunionmit Feier der Jubelkommunion
für alle lebenden und verstorbe-
nen Jubelkommunikantinnen und
Jubelkommunikanten
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     April Hl.MarkusApril Hl.MarkusApril Hl.MarkusApril Hl.MarkusApril Hl.Markus,,,,,
Evangelist, FestEvangelist, FestEvangelist, FestEvangelist, FestEvangelist, Fest
18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     April 5.April 5.April 5.April 5.April 5. Sonntag der Sonntag der Sonntag der Sonntag der Sonntag der
OsterzeitOsterzeitOsterzeitOsterzeitOsterzeit
9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe
Martin Göbel u. lebende u.
verstorbene Angehörige
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Zum gemeinsamen ökumenischenökumenischenökumenischenökumenischenökumenischen
FrauenwandernFrauenwandernFrauenwandernFrauenwandernFrauenwandern treffen sich alle
Interessierten am Samstag, den
20. April am evangelischen Ge-
meindehaus. Start ist um 14 Uhr,
Anmeldungen bitte beiAnmeldungen bitte beiAnmeldungen bitte beiAnmeldungen bitte beiAnmeldungen bitte bei
FFFFFrrrrrau Schwau Schwau Schwau Schwau Schwarz arz arz arz arz TTTTT::::: 02247 4455. 02247 4455. 02247 4455. 02247 4455. 02247 4455.

Die KollekteKollekteKollekteKollekteKollekte am Sonntag, den
21.4. ist für den Erhalt unserer
Kirche bestimmt. Wir bedanken
uns herzlich für Ihre Spenden!
Am Mittwoch, den 1. Mai sind
alle herzlich um 19Uhr zur Er-
öffnung der MaiandachtenMaiandachtenMaiandachtenMaiandachtenMaiandachten im
Pfarrverband nach St. Margareta
eingeladen.
Hier in St. Anna feiern wir dann
gleich am 2. Mai vor der Ab-
endmesse um 17.30 Uhr unsere
1. von insgesamt drei Maian-
dachten. (16. und 23. Mai)
Christi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi Himmelfahrt am 9. Mai, fei-
ern wir die Hl. Messe um 9.30 Uhr.
Die FronleichnamsprozessionFronleichnamsprozessionFronleichnamsprozessionFronleichnamsprozessionFronleichnamsprozession am
30. Mai geht in diesem Jahr über
Hasenbach nach Köbach. Nähere
Informationen folgen noch.
Zum gemeinsamen ökumenischenökumenischenökumenischenökumenischenökumenischen
FrauenwandernFrauenwandernFrauenwandernFrauenwandernFrauenwandern treffen sich alle
Interessierten am Samstag, den

20. April am evangelischen Ge-
meindehaus. Start ist um 14 Uhr,
Anmeldungen bitte beiAnmeldungen bitte beiAnmeldungen bitte beiAnmeldungen bitte beiAnmeldungen bitte bei
FFFFFrrrrrau Schwau Schwau Schwau Schwau Schwarz arz arz arz arz TTTTT::::: 02247 4455. 02247 4455. 02247 4455. 02247 4455. 02247 4455.
Wir sammeln weiterhin für die TTTTTafelafelafelafelafel
haltbare Lebensmittel und auch
andere wichtige Dinge für den täg-
lichen Gebrauch. Schon jetzt ein
herzliches Dankeschön.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbarkeit:keit:keit:keit:keit:

Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail:
pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.de
oder: pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr Hl.M. - 2. JG K. Buchholz
- M. u. W. Becker u. verst. Tochter
Regina
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
18.30 Uhr Hl.M. - f.d. Verst. d.
Woche: 2014: F. Schneider, 2015:
E. Hannes, 2017: M. Gerard, 2020:
E. Dohrmann, 2020: B. Merkel,
2021: M.E. Becker
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr Hl.M. - JG J. Henscheid
u. Hl.M. f. Ehefrau Hanni,
Millerscheid
Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:
Die DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie Donnerstagssenioren treffen
sich jeden ersten Donnerstag im
Monat im „Café Alte Schule“,
Burgstr., Ruppichteroth zu Kaffee,
Kuchen und Spielen:
2. Mai, 15 bis 17 Uhr
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
Wallfahrt Marienthal:Wallfahrt Marienthal:Wallfahrt Marienthal:Wallfahrt Marienthal:Wallfahrt Marienthal:
Samstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. Mai
Zum ersten Mal wird die Wall-
fahrt in Kooperation mit den Pil-
gern aus Marienfeld angeboten:
Es besteht, die Möglichkeit, ab
Ruppichteroth mit zu laufen. 7.45
Uhr Andacht in St. Severin, an-
schl. Frühstück in der „alten Schu-
le“, Marsch nach Wilberhofen:
10.45 Uhr Andacht m. Chor „God
spell“, Nach der Zugfahrt nach Au
Weitermarsch nach Marienthal.
Oder Sie machen die „kleine Wall-
fahrt“ mit dem Auto mit:
15 Uhr Abfahrt Autopilger Gertru-
disstift (Um alle Autopilger koor-
dinieren zu können, bitten wir drin-
gend um Anmeldung)
16 Uhr Kreuzweg im Wald
17 Uhr Pilgermesse - beides zu-
sammenmit den Marienfelder Pil-
gern.
18.30 Uhr Busrückfahrt für die Fuß-
pilger (15 Euro)
Für alle Interessierte
von 8 bis 88 Jahren
Info & Anmeldung: Pastoralbüro
Ruppichteroth: 02295 5161
Pfarrversammlung:Pfarrversammlung:Pfarrversammlung:Pfarrversammlung:Pfarrversammlung:
Sonntag, 5. Mai, 10.30 Uhr inSonntag, 5. Mai, 10.30 Uhr inSonntag, 5. Mai, 10.30 Uhr inSonntag, 5. Mai, 10.30 Uhr inSonntag, 5. Mai, 10.30 Uhr in
der Kircheder Kircheder Kircheder Kircheder Kirche
„Die Zukunft in der pastoralen
Einheit“
Herzliche Einladung an alle Pfarr-
angehörigen
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
sonntags 10.30 bis 12 Uhr
dienstags 10 bis 11.30 Uhr u.

16 bis 17.30 Uhr
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
10.50 Uhr Friedensgebet
11 Uhr Hl.M. - JG J. Ottersbach u.
Hl.M. J. Ottersbach, Hänscheid -
E. u. E. Kraus, Herrenbröl
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
8.30 Uhr Hl.M.
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
18.30 Uhr Hl.M. - f.d. Verst. d.
Woche: 2018: W. H.-D. Schälicke,
2019: W. Stommel
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
10.50 Uhr Friedensgebet
11 Uhr Hl.M.
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:
Bitte wenden Sie sich an
das Pastoralbüro: 02295 5161.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,,
BröleckBröleckBröleckBröleckBröleck
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr Lobpreis Cantate Deo
15 Uhr Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr Beichtgelegenheit
17 Uhr Hl.M.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
17 Uhr Betstunde f.d. Frieden
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr Lobpreis Cantate Deo
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
17 Uhr RK
18 Uhr Hl.M.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr Beichtgelegenheit
17 Uhr Hl.M.
St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,
WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
18.30 Uhr Hl.M. - JG H. Bleiweiß -
JG Th. u. M.L. Bröhl
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr Hl.M. - JG K. Zingsheim -
P. Kurtenbach
18 Uhr Jubiläumsmesse der Pfad-
finder mit Young Hope
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
18.30 Uhr Hl.M. - JG A. Kotthoff u.
Hl.M. f. Sohn Andreas - f.d. Ver-
storbenen d. Woche: 2017: E. Mül-
ler, 2021: G. G. Neubert, 2021: J.
Schmidt, 2023: H.J. Löffelbein
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
18.30 Uhr Hl.M.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr Hl.M. - JG J. Derenbach
u. verst. Ang. - K. Klein u. verst.
Angehörige

Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Jubiläumsgottesdienst der Pfad-Jubiläumsgottesdienst der Pfad-Jubiläumsgottesdienst der Pfad-Jubiläumsgottesdienst der Pfad-Jubiläumsgottesdienst der Pfad-
finderfinderfinderfinderfinder mit Kreisjugendseelsorger
Daniel Sluminski und Young Hope
am Sonntag, 21. April - Herzliche
Einladung an alle Interessierten,
diesen besonderen Gottesdienst
zum Abschluss der 72 - Stunden -
Aktion des BDKJ, an der die Pfad-
finder Winterscheid teilnehmen,
mit zu feiern.
Wallfahrt Niedermühlen: 5. MaiWallfahrt Niedermühlen: 5. MaiWallfahrt Niedermühlen: 5. MaiWallfahrt Niedermühlen: 5. MaiWallfahrt Niedermühlen: 5. Mai
6.30 Uhr Fußpilger ab Winter-
scheid - 26 km
9.30 Uhr Fußpilger ab Eitorf;
13.45 Uhr ab Limbach
13 Uhr Buspilger ab Winterscheid
15 Uhr Hl.M., anschl. Einkehr
„Zum alten Fritz“, Löhe
Anmeldung möglichst bis zum
26. April mit Formular in den Büros
oder unter: 02247 8212.
Pfarrversammlung:Pfarrversammlung:Pfarrversammlung:Pfarrversammlung:Pfarrversammlung:
Sonntag, 26. Mai,Sonntag, 26. Mai,Sonntag, 26. Mai,Sonntag, 26. Mai,Sonntag, 26. Mai,
11 Uhr im Pfarrsaal11 Uhr im Pfarrsaal11 Uhr im Pfarrsaal11 Uhr im Pfarrsaal11 Uhr im Pfarrsaal
„Die Zukunft in der pastoralen
Einheit“
Herzliche Einladung an alle
Pfarrangehörigen
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
Sonntag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 8.30 bis 10 Uhr
Mittwoch: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr.
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
KräuterwanderungKräuterwanderungKräuterwanderungKräuterwanderungKräuterwanderung
mit mit mit mit mit Astrid SaubertAstrid SaubertAstrid SaubertAstrid SaubertAstrid Saubert
Sa, 20. April, 10.30 bis 12.30 Uhr;
3 km; 10 Euro/Person (Familie)
10 bis 15 Teilnehmer
Treffpunkt: „Kräutercafé“,
Geilenkausener Str. 12,
51545 Waldbröl
Anmeldung: Pastoralbüro
02295 5161 (A!)
„Macaron „Macaron „Macaron „Macaron „Macaron TTTTTorte“orte“orte“orte“orte“
Backkurs m.Backkurs m.Backkurs m.Backkurs m.Backkurs m.     A.A.A.A.A. Rump: Rump: Rump: Rump: Rump:
Sa, 27. April; 16 bis 19 Uhr;
Menschen ab 14 Jahre: 20 Euro
„Fault Line Cake“„Fault Line Cake“„Fault Line Cake“„Fault Line Cake“„Fault Line Cake“
mit Isomalt Schale m.mit Isomalt Schale m.mit Isomalt Schale m.mit Isomalt Schale m.mit Isomalt Schale m.     A.A.A.A.A.
So, 28. April; 9 bis 13 Uhr Erwach-
sene: 20 Euro, Kinder 5 Euro
Info & Anmeldung: 0177 6527073;
anja@butterflybaking.de;
Pfarrheim Win.
„Schok„Schok„Schok„Schok„Schokotrotrotrotrotraum - aum - aum - aum - aum - TTTTTorte“orte“orte“orte“orte“
Backkurs mit Backkurs mit Backkurs mit Backkurs mit Backkurs mit A.A.A.A.A. Rump Rump Rump Rump Rump

Sa, 4. Mai; 9 bis 13 Uhr; Pfarrheim
Winterscheid; Erwachsene: 20
Euro, Kinder 5 Euro
Info & Anmeldung: 0177 6527073;
anja@butterflybaking.de
Pfarrheim Winterscheid
„Only for men“ Backkurs„Only for men“ Backkurs„Only for men“ Backkurs„Only for men“ Backkurs„Only for men“ Backkurs
mit mit mit mit mit A.A.A.A.A. Rump Rump Rump Rump Rump
Nur für Männer mit Kindern...
Sa, 11. Mai; 9 bis 13 Uhr; Pfarr-
heim Winterscheid; Erwachsene:
20 Euro, Kinder 5 Euro
Info & Anmeldung: 0177 6527073;
anja@butterflybaking.de
Pfarrheim Winterscheid
„Pralinen Laufsteg“„Pralinen Laufsteg“„Pralinen Laufsteg“„Pralinen Laufsteg“„Pralinen Laufsteg“
mit mit mit mit mit Anja Rump:Anja Rump:Anja Rump:Anja Rump:Anja Rump:
Samstag, 11. Mai; 16 bis 19 Uhr;
Erwachsene: 20 Euro,
Kinder 5 Euro
Info & Anmeldung: 0177 6527073;
anja@butterflybaking.de
Pfarrheim Winterscheid
„Insektenhotel bauen“„Insektenhotel bauen“„Insektenhotel bauen“„Insektenhotel bauen“„Insektenhotel bauen“
mit Steffi Kriegmit Steffi Kriegmit Steffi Kriegmit Steffi Kriegmit Steffi Krieg
Wildbienenkinder wachsen in ei-
genen Nestern in Stöckchen auf -
ab 3 J./mit Begleitung
Donnerstag, 16. Mai,
14 bis 16.15 Uhr
Akkuschrauber mitbringen B
eitrag: 10 Euro
Kita St. Servatius,
Herrnsteinstr. 4
Anmeldung: 02247 2200;
15 Väter mit Kind
kita.servatius.winterscheid@
erzbistum-koeln.de
Kinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia Löwenstein
mittwochs 15.30 bis 16 Uhr im
Pfarrheim Winterscheid, Hauptstr. 19;
01726587653
Lotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in der
ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,
Mucher StrMucher StrMucher StrMucher StrMucher Str..... 3 3 3 3 3
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat
von 10 bis 12 Uhr / telefonisch
unter 015736532204 erreichbar.
Mucher Str. 3 in Ruppichteroth
kostenlose Beratung durch ge-
schulte Soziallotsen. Ob es um
finanzielle oder familiäre Proble-
me geht, um die Suche nach ei-
nem Kindergartenplatz oder ei-
ner Seniorenbetreuung, oder ob
Hilfestellung beim Ausfüllen eines
Antrages gefragt ist - die Lotsen
helfen weiter. Sie kennen das Hil-
fenetz in Ruppichteroth und Um-
gebung und arbeiten eng mit Fach-
diensten wie der Allgemeinen
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Sozialberatung des SkF (Sozial-
dienst katholischer Frauen) zu-
sammen. Die Soziallotsen sind für
jeden da - unabhängig von Kon-
fession oder Weltanschauung. Ihre
Hilfe macht auch an den Gemein-
degrenzen nicht Halt.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
IBAN DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Bei erwünschter Spendenquit-
tung bitte vollständige Anschrift
angeben.
Ein großes DANKE an alle Spender,
Helfer und das Organisations-
team!
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Die Tafel versorgt über 400 Personen
aus unseren Pfarreien, die sich
über jede Hilfe freuen.
Abgabemöglichkeiten Dienstag -
Donnerstag 9 bis 11 Uhr und nach
Vereinbarung:
Team Tafel (015901351324)
Oder Sie spenden Geld, von dem
die Tafelmitarbeiter genau das

kaufen können, was am nötigsten
fehlt:
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
Im Namen aller Bedürftigen und
Mitarbeiter der Tafel schon jetzt
herzlichen Dank - Vergelt´s Gott!
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist im ersten
Halbjahr 2024 jeden zweiten Don-
nerstag 13 bis 15 Uhr geöffnet:
2.,16. und 29. Mai,
13. und 27. Juni
Ruppichteroth, Mucher Straße 13.;
Das Angebot wendet sich an alle
Interessierten.
Momentan werden verkehrstüch-
tige Fahrräder dringend gesucht.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Entrümpelungen werden durchge-
führt vom „Kaufhaus für alle“ in
Waldbröl: 02291 901235;
016096519779.
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informieren
Sie sich auf unserer Homepage

über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Die Gebetsintentionen können
telefonisch, per Mail oder mit dem
Bestellformular, das in den Kir-
chen ausliegt, aufgegeben wer-
den. Vielen Dank!
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr u. nach
Vereinbarung
02295 5161;

 pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 63. Jahrgang | Nr. 16 | Freitag, 19. April 2024 | Kw 16 | mitteilungsblatt-ruppichteroth.de/e-paper8

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Förderverein der GGS Ruppichteroth stellt sich neu auf
Nach vielen Jahren gemeinsamer
Arbeit im Förderverein unserer
Schule gaben Herr Andreas Ro-
senthal, Herr Dietmar Derenbach
und unsere Kassenwartin Frau
Claudia Strahlenbach ihr Amt im
Vorstand am 8. April ab. Wir be-
danken uns ganz herzlich für ein
unkompliziertes, fachkundiges
und kooperatives Miteinander!
So konnten unsere Schüler/innen
sich in dieser Zeit über so man-
ches Extra wie ein Zirkusprojekt,
Trommelzauber, Eis zu Corona
Zeiten, Laptops, Besuche im The-
ater und auch der Oper, neue
Spielgeräte auf dem Schulhof und
so vieles mehr freuen.
Im Rahmen der jährlichen Mit-
gliederversammlung können wir
uns nun auf die Zusammenarbeit
mit dem neu gewählten 1. Vor-
sitzenden Herrn Bastian Rosner,
dem 2. Vorsitzenden Herrn Chris-
toph Schmidt und der neuen
Dame der Finanzen Frau Christi-
na Welk freuen, die allesamt ein-
stimmig gewählt werden konn-
ten. Zusammen mit den Kassen-
prüfern Frau Kristina Zelder und
Markus Neuber, der Schriftführe-
rin Frau Katrin Scholtz und dem
Beisitzer Herrn Neuber werden sie
unsere jetzigen und zukünftigen
Kinder unterstützen.
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SPD-Bürgerbüro
Besuchen Sie uns!

Toller Nachmittag für Kinder
Ostereier-Suchaktion der SPD Ruppichteroth war ein voller Erfolg!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Das SPD-Bürgerbüro in Ruppichteroth, Wilhelmstr. 6 öffnet wieder am
23.04.2024 von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr.
Nutzen Sie die Gelegenheit, mit Kommunalpolitikern der SPD ins
Gespräch zu kommen und sich über das politische Geschehen in der

Gemeinde Ruppichteroth zu informieren. Selbstverständlich haben wir
für Ihre Fragen und Anregungen ein offenes Ohr!

Besuchen Sie uns. Wir freuen uns auf Sie!
Andreas Rudolf

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Wie bereits in den vergangenen Jahren hatte die SPD Ruppichteroth
auch in 2024 wieder eine Ostereier-Suchaktion für Kinder organisiert.
Und so machten sich am 30.03.2024 mehr als 36 Kinder auf die Suche
nach den versteckten Eiern. Treffpunkt war die Obersaurenbacher

Straße. Für das leibliche Wohl war auch in diesem Jahr wieder bestens
gesorgt. Wir danken allen, die an der Organisation und Durchfüh-
rung der diesjährigen Ostereier-Suchaktion beteiligt waren und
den Kindern einen schönen Nachmittag ermöglicht haben.

Andreas Rudolf
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FDP informiert
Gemeinde Ruppichteroth erhält 280.585 Euro vom Kreis

Bündnis soziale Gerechtigkeit informiert
Irreführende Informationen des Bürgermeister und der übrigen Ratsfraktionen zur geplanten
Wohncontaineranlage am Bröltal Bad

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Gute Nachricht für die Gemeinde
Ruppichteroth: Aufgrund einer
Senkung der Umlage des Land-
schaftsverbandes Rheinland (LVR)
verbessert sich der Kreishaushalt
um gut 17 Millionen Euro. Diese
Summe schüttet der Kreis an die
Kommunen aus, so dass die Ge-
meinde Ruppichteroth 280.585 Euro
erhält. „Wir geben die 17 Millionen
vollständig an die Kommunen

weiter und halten damit unser
Versprechen, alles zu tun, um
deren finanzielle Lage zu verbes-
sern“, erklärt Christian Koch, der
Vorsitzende der FDP-Kreistags-
fraktion.
Vom LVR wurde für den Rhein-
Sieg-Kreis jetzt für das Jahr 2024
eine Umlage in Höhe von
175.873.552 Euro festgesetzt. Im
Haushaltsplan des Rhein-Sieg-

Kreises war jedoch eine Land-
schaftsumlage in Höhe von
193.409.000 Euro veranschlagt
worden. Daraus ergab sich eine Re-
duzierung in Höhe von 17.535.447
Euro. Im Rahmen einer Dringlich-
keitsentscheidung hat der Kreis
beschlossen, diese Summe entspre-
chend der Umlagegrundlage des
Gemeindefinanzierungsgesetzes
an die Kommunen auszuzahlen.

Die Dringlichkeitsentscheidung
war erforderlich, da die nächste
Sitzung des zuständigen Kreis-
ausschusses erst am 24. Juni
2024 stattfindet und die Auszah-
lung dadurch nicht verzögert
werden soll. „Angesichts der an-
gespannten Haushaltssituation
der Kreiskommunen freuen wir
uns, dass wir jetzt schnell helfen
können,“ so Christian Koch.

Alexander Herking

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien BSGarteien BSGarteien BSGarteien BSGarteien BSG

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien BSGarteien BSGarteien BSGarteien BSGarteien BSG

Die BSG hat mit den anderen Frak-
tionen des Gemeinderates Rup-
pichteroth beschlossen eine Wohn-
containeranlage neben dem Bröl-
tal-Bad zu errichten, damit eine
weitere Unterbringung der Flücht-
linge in der Schönenberger Turn-
halle vermieden wird. Dies wurde
notwendig, da der Schulsport
dadurch erheblich beeinträchtigt
wurde.
Durch die stetig steigende Anzahl
der nach Deutschland kommen-
den Flüchtlinge ist auch unsere
Gemeinde dazu gezwungen
immer mehr Flüchtlinge aufzuneh-
men. Die Gemeinde wird durch
die Bundes- und Landesregierung
dazu verpflichtet und hat selbst
kein Mitspracherecht bei den
Zuweisungen.

Da die im Bund und Land regie-
renden Parteien (SPD / CDU / Grü-
ne / FDP) keinerlei Bemühungen
zeigen, die stetig ansteigende
Zahl von Flüchtlingen, zu senken
oder die Kommunen finanziell bes-
ser auszustatten, ist ein großer
Teil der Kosten durch die Kommu-
nen zu tragen. Der Gemeinde
Ruppichteroth, in ihrer finanziell
schwierigen Lage, fällt die Finan-
zierung besonders schwer.
Zur Information der Bürger*innen
hat die Gemeindeverwaltung eine
Fragen- und Antwortliste auf der
Homepage online gestellt. Diese
Liste wurde vom Bürgermeister
Mario Loskill und den Fraktions-
vorsitzenden von CDU, Grüne, SPD
und FDP veröffentlicht!
Hans-Ralf Voigt, Fraktionsvorsitzen-

der der BSG, hat sich dieser Ver-
öffentlichung, aus folgendem
Grund, nicht angeschlossen:
DiDiDiDiDie veröffentl ichte Liste iste veröffentl ichte Liste iste veröffentl ichte Liste iste veröffentl ichte Liste iste veröffentl ichte Liste ist
tei lweise falsch und vertei lweise falsch und vertei lweise falsch und vertei lweise falsch und vertei lweise falsch und ver-----
schweigt die wirkliche Belastungschweigt die wirkliche Belastungschweigt die wirkliche Belastungschweigt die wirkliche Belastungschweigt die wirkliche Belastung
der Bürger!der Bürger!der Bürger!der Bürger!der Bürger!
Es wird behauptet, dass die Un-
terbringung der geflüchteten
Menschen dezentral erfolgt. Die-
se Behauptung erregt den An-
schein, dass die unterzubringen-
den Menschen über die gesamte
Fläche der Gemeinde verteilt sind.
Dies entspricht nicht den Tatsa-
chen! Ca. 2/3 der gemeindlichen
Unterkünfte befinden sich in Rup-
pichteroth und seinen Nachbar-
orten, das restliche Drittel in Schö-
nenberg und Umgebung. Der Groß-
teil der Flüchtlinge ist somit, schon
seit mehreren Jahren, in den öst-
lichen Gebieten der Gemeinde
konzentriert.
Die Angaben zur Finanzierung der
Wohnanlage erwecken den An-
schein, dass ein Großteil der

Kosten durch Bund und Land voll-
ständig gedeckt werden. Dies wird
leider so nicht zutreffen. Heute
ist bereits abzusehen, dass die
Zuschüsse für die Errichtung ei-
ner Wohncontaineranlage bei
weitem die zu erwartenden Kosten
unterschreiten werden.
Die anderen Fraktionen waren
leider, in der Gemeinderatssitzung
vom 19.03.2024, nicht bereit die-
se Liste öffentlich zu beraten und
die angesprochenen Punkte zu
diskutieren und eventuell zu kor-
rigieren. Ein Antrag der BSG - Frak-
tion wurde abgelehnt.
Die BSG - Fraktion befürchtet,
dass Schulden, Steuern und Ge-
bühren in Zukunft steigen werden
und durch die Konzentration der
Flüchtlinge im östlichen Gemein-
degebiet die Akzeptanz der Bevöl-
kerung sinkt. Wir sehen den sozia-
len Frieden in unserem Gemeinwe-
sen gefährdet und fordern zukünf-
tig eine ehrlichere Information der
Bürger*innen.

Hans-Ralf Voigt
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Kinderleicht sparen:
bis zu   
auf
MARKISEN/-TÜCHER

20% RABATT*

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

DIE JUBILÄUMSPREISE RUFEN!
SCHLAUE KÖPFE AUFGEPASST:

* gilt für ausgewählte Markisen-Modelle und -Tücher  
im Aktionszeitraum vom 20.04. bis 15.06.2024im Aktionszeitraum vom 20.04. bis 15.06.2024

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

KONTINUITÄT 
SOLIDITÄT

ERFAHRUNG

ÄT

WIR FEIERNNeuwahlen bei der
Mitgliederversammlung
Bürgerverein Schönenberg e. V. informiert

Wanderung
für trauernde Menschen
Info des Amb. Hospizdienstes Much

CDU Kleiderstube
Winterscheid
Öffnungszeiten

Richtigstellung:Richtigstellung:Richtigstellung:Richtigstellung:Richtigstellung:
In unserem Artikel in der Woche
15 gab es leider eine Namensver-
wechselung. Neu gewählt wurden:

Manuela NahsManuela NahsManuela NahsManuela NahsManuela Nahs als Beisitzerin so-
wie Dirk DüsterDirk DüsterDirk DüsterDirk DüsterDirk Düster als Kassenwart.
Der Vorstand setzt sich also wie
folgt zusammen:

Markus Klein (1. Vors.)
Marcus Becker (stellv. Vors.)
Dirk Düster (Kassenwart)
Ursula Dauber (Schriftführerin)
Helena Becker (Beisitzerin)
Mona Düster (Beisitzerin)
Uschi Klein (Beisitzerin)
Manuela Nahs (Beisitzerin)
Guido Braumann (Beisitzer)

Trauer ist eine angeborene Fähig-
keit des Menschen - sie will gese-
hen und angenommen werden.
Wir machen uns mit Ihnen ge-
meinsam auf den Weg - in der
Natur in Bewegung zukommen -
neue Menschen kennenzulernen -
Impulse und Ideen von Gleichge-
sinnten zu erfahren.
Wir treffen uns am Samstag, denSamstag, denSamstag, denSamstag, denSamstag, den
20.20.20.20.20.     April um 10 Uhr an der April um 10 Uhr an der April um 10 Uhr an der April um 10 Uhr an der April um 10 Uhr an der WWWWWalm-alm-alm-alm-alm-
wiese in Muchwiese in Muchwiese in Muchwiese in Muchwiese in Much (Wanderparkplatz

zwischen Much und Gibbinghau-
sen) und gehen von dort eine
Strecke von 6 bis 8 km.
Bei Interesse melden Sie sich
bitte unter der Nummer des Hos-
pizdienstes Much 02245/618090
oder schreiben uns eine Mail:
kontakt@hozpizdienst-much.de
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Weitere Termine sind der 25. Mai,
22. Juni und 20. Juli

Jeden Donnerstag von 14 bis 17 Uhr
in Ruppichteroth-Winterscheid,
Hauptstraße
Wir freuen uns über Spenden von
gut erhaltener Kleidung aller Art.
Rufen Sie uns einfach an:

Karin Fischer, Winterscheid,
Am Südhang 1, Telefon: 02247/5509
Rita Winkler, Oeleroth, Mühlen-
hardt, Telefon: 02295/5492
Anneliese Neuber, Schönblick 10,
Telefon: 02295/902318
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Öffnungszeiten
der Büchereien
Ökumenische Bücherei Ruppichteroth,
Mucher Str. 3

Vortrag „Demenz, ein jahrelanger Abschied“
Info des Amb. Hospizdienstes Much

150 Jahre Bröltaler
Musikverein e.V.

Herzliche Einladung zum Herzliche Einladung zum Herzliche Einladung zum Herzliche Einladung zum Herzliche Einladung zum VVVVVortrortrortrortrortrag-ag-ag-ag-ag-
zum zum zum zum zum TTTTThema „Demenz“ am Diens-hema „Demenz“ am Diens-hema „Demenz“ am Diens-hema „Demenz“ am Diens-hema „Demenz“ am Diens-
tag,tag,tag,tag,tag, den 23. den 23. den 23. den 23. den 23.     April von 16 bisApril von 16 bisApril von 16 bisApril von 16 bisApril von 16 bis
17.30 Uhr im Klostersaal des17.30 Uhr im Klostersaal des17.30 Uhr im Klostersaal des17.30 Uhr im Klostersaal des17.30 Uhr im Klostersaal des
Pflegezentrums Pflegezentrums Pflegezentrums Pflegezentrums Pflegezentrums AzuritAzuritAzuritAzuritAzurit
Kaum ein Krankheitsbild beginnt
so schleichend und so facetten-
reich wie die Demenz.
Es ist eine große Herausforderung
für Betroffene und Angehörige, die
Veränderungen im persönlichen

und gesellschaftlichen Umfeld zu
meistern.
Betroffene finden über einen lan-
gen Zeitraum gute Strategien, die
Erkrankung zu verbergen - oft
ordnen Angehörige erst in der
Rückschau Verhaltensweisen der
Demenz zu.
Frau Uta Liffmann,Frau Uta Liffmann,Frau Uta Liffmann,Frau Uta Liffmann,Frau Uta Liffmann, Heilpädago-
gin und seit mehr als 20 Jahren in
der Betreuung von Senioren in

stationären Einrichtungen tätig,
berichtet über
• die Stadien der Demenz und die

Bedürfnisse des Erkrankten
• Schutzstrategien verstehen

und respektieren
• Umgang und Empathie - wie

kann die Würde des Menschen
erhalten bleiben?

• Alternativen in der Begeg-
nung und der Beschäftigung

• Zeitpunkt, in der fremde Hilfe
erforderlich wird

Wenn Sie selbst betroffen sind
oder sich informieren möchten,
kommen Sie gerne!

Eingeladen sind alle InteressierteEingeladen sind alle InteressierteEingeladen sind alle InteressierteEingeladen sind alle InteressierteEingeladen sind alle Interessierte,
die zu diesem Thema mehr wis-
sen möchten, Angehörige von Be-
troffenen und Bewohner des
Azurits.

1874 von Heinrich Zink gegründet
- 2024 zweitältester Verein der
Gemeinde. Von der kaiserlichen
Feuerwehrkapelle zur musikali-
schen Mitgestaltung bei Schüt-
zenfesten, Kurkonzerten, Martins-
zügen, Prozessionen, Weihnachts-
märkten, Weinfesten und im Kar-
neval. Der BMV guckt auf eine
150-jährige Vereinsgeschichte
zurück. Zwei Weltkriege und auch
Corona brachten den Verein nicht
zum Erliegen. Mit Stolz erinnern
wir uns an die Anfrage des DFB im
Jahre 1999 - zum 125 jährigen
Jubiläum -, die Nationalhymnen
im Länderspiel Deutschland ge-
gen Moldawien im Leverkusener
Stadion zu spielen. Die Konzert-
reise zum Musikmarathon in Prag
im Jahre 2001 sowie die Beglei-
tung des Eitorfer Prinzenpaares
der KG St. Patricius im Jahre 2022

waren in den letzten 25 Jahren
weitere Höhepunkte im Vereins-
leben, von denen gerne und viel
erzählt wird. Um diese schönen
Erinnerungen zu teilen, haben wir
für Anfang Mai enge Wegbeglei-
ter bzw. aufgrund beschränkter
Kapazitäten Vereinsvertreter
aus befreundeten Vereinen zu
einem vereinsinternen Umtrunk
eingeladen.
Im Jubiläumsjahr darf ein Konzert
nicht fehlen. Wir laden wir alle
Freunde der zünftigen Blasmusik
zu unserem Jubiläumskonzert amJubiläumskonzert amJubiläumskonzert amJubiläumskonzert amJubiläumskonzert am
21.September21.September21.September21.September21.September im Kultur- und
Tanzcafe Berghof - Saal Thölen -
in Schönenberg ein. Reservieren
Sie sich dieses Datum um dabei
zu sein. Wir freuen uns, Sie zu
unserem Konzert begrüßen zu
dürfen!
Ihr Bröltaler Musikverein

Sonntag, 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10 bis 11.30 Uhr (Schu-
len und Kindergärten)
Dienstag, 16 bis 17.30 Uhr
Katholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche Bücherei

Winterscheid, im PfarrheimWinterscheid, im PfarrheimWinterscheid, im PfarrheimWinterscheid, im PfarrheimWinterscheid, im Pfarrheim
Sonntag, 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 8.30 bis 10 Uhr
(Schulen)
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr
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Endlich Frühling - Eitorfer Frühling
60 Teilnehmer präsentieren sich bei der beliebten Gewerbeschau

Der Frühling ist die Zeit, in der es
die Menschen wieder hinauszieht
und damit die beste Gelegenheit,
ein bisschen Frühlingsluft zu
schnuppern. Die beste Gelegen-
heit dazu bietet der Eitorfer Früh-
ling. Zu der 43. Auflage der über
die Grenzen hinaus bekannten
Gewerbeschau lädt der Verein
selbstständiger Handwerker (VsH)
am Sonntag, 28. April, ins Eitorfer
Zentrum ein. Das neue Konzept,
das im vergangenen Jahr ins Le-
ben gerufen wurde, hat sich be-
währt. Und so findet die über die
beliebte Verbrauchermesse in die-
sem Jahr auch wieder nur an ei-
nem, anstatt an zwei Tagen statt.
Auf das früher übliche große Zelt
auf dem Marktplatz verzichtet der
Handwerksverein um Organisator
Thorsten Thewes vom Eitorfer
Copy-Shop erneut. Stattdessen

präsentieren sich die teilnehmen-
den Unternehmen in Pavillons, die
beim VsH gemietet werden kön-
nen. Um 11 Uhr eröffnet Bürger-
meister Rainer Viehof die Leis-
tungsschau der Unternehmen aus
Eitorf und Umgebung. Danach be-
ginnt das musikalische Rahmen-
programm: Von 11 bis 13.30 Uhr
spielt der Windecker Musik Ver-
ein. Ab etwa 14.30 bis 16.30 Uhr
spielt Young Hope. Die Gemeinde
unterstützt den Handwerkerver-
ein wie in jedem Jahr bei der
Ausrichtung.
Allerdings gibt es wie immer von
13 bis 18 Uhr einen verkaufsoffe-
nen Sonntag, bei dem die Eitorfer
Geschäfte ihre Türen für einen
sonntäglichen Einkaufsbummel
öffnen. Die Geschäfte und die
Aussteller aus allen Bereichen
von Dienstleistung, Handel und

Handwerk nutzen die Gelegen-
heit, sich und ihre Leistung zu prä-
sentieren. In Zeiten des Fachkräf-
temangels werben die Betriebe
für ihre Leistungen und auch um
Fachkräfte und Auszubildende.
Denn das Handwerk hat nach wie
vor „goldenen Boden“ und bie-
tet jungen Menschen interessan-
te Möglichkeiten. Daneben ist
die Bundeswehr mit ihrem Infor-
mationstruck vertreten, um über
ihre Ausbildungsmöglichkeiten
zu informieren.
Ein Ein Ein Ein Ein Angebot für die gesamte FAngebot für die gesamte FAngebot für die gesamte FAngebot für die gesamte FAngebot für die gesamte Familieamilieamilieamilieamilie
Unter dem Motto „Mittelstand:
Motor der Wirtschaft!“ zeigt der
Verein selbstständiger Handwer-
ker, wie wichtig das Handwerk und
mittlere Unternehmen für die Sta-
bilität der Wirtschaft sind. Dabei
sind die Schwerpunkte der Aus-
stellung die Themen Regionalität,

Familie, Mobilität und Energie.
Bekannte und neue Aussteller
haben sich angemeldet -
insgesamt sind es über 60. Dazu
gehören Autohersteller, Zweirad-
betriebe, Reisemobil- und Cam-
ping-Anbieter, Anbieter von Frei-
zeitmöglichkeiten, Energieversor-
ger und Fachverbände. Wie im
vergangenen Jahr codiert auch
der ADFC in diesem Jahr wieder
Fahrräder.
Beim Eitorfer Frühling präsentie-
ren sich die Betriebe in all ihren
Facetten. Die Besucher können
sich beraten und von den neues-
ten Innovationen inspirieren las-
sen. So wird die Gewerbeschau
zu einem Erlebnis für die ganze
Familie. Denn auch für die klei-
nen Besucher ist mit Aktionen wie
Kinderschminken, Kinderkarus-
sell und Hüpfburg gesorgt. (ins)
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TuS Winterscheid:
Erste Mannschaft verdient sich Spitzenspiel
Gestern erwartete unsere erste Mannschaft auf heimischen Geläuf den nächsten sehr
schweren Gegner

Die Gäste aus Buchholz zeigten
dann gleich mal ihre Qualität und
gingen schnell mit 0:2 in Führung.
Wirklich auf dem Platz waren un-
sere Jungs nicht. So war es im
weiteren Verlauf der ersten Halb-
zeit dem Pfosten und unserem
Keeper Patrick Bimbös zu verdan-
ken, dass es nicht mit einem hö-
heren Rückstand in die Pause
ging. Im Gegenteil: Nico Lascheid

wurde kurz vor dem Pausentee im
Strafraum gelegt. Den fälligen Elf-
meter verwandelte Micha Fischer
souverän zum Anschluss. In der
Pause fand unser Coach Sven
Bockrath die richtigen Worte und
veränderte die Taktik für die zwei-
te Hälfte. Dies fruchtete direkt,
als Sascha Seifert den Ball zum
Ausgleich über die Linie spitzel-
te. Die Dose mit Geschmack

„Heimsieg“ war nun geöffnet und
Micha Fischer setze einen Frei-
stoß sehenswert zum 3:2 in die
Maschen. Es folgten noch ein Ei-
gentor und zweite weitere Treffer
von unserem Kapitän (u.a. erneut
per Elfmeter nach Foul an unserem
Sturmtank Marvin Reitz) zum am
Ende verdienten 6:2 Heimerfolg.
Was das Ganze besonders macht;
erneut musste auf der ein oder
anderen Position verletzungsbe-
dingt gewechselt werden. Den-
noch konnte dies durch die ein-
springenden Jungs kompensiert
werden. Blickt man auf die Mann-
schaftsstatistik, sieht man, dass
jeder Spieler für den Erfolg unse-
rer Ersten verantwortlich ist. Alle
Jungs bekommen ihre Einsatzzeit
und jeder hat richtig gute Aktio-
nen dabeigehabt.
Die Breite im Kader, die Fit-
ness (gegen Spielende nochmal

zuzulegen) und die Mentalität
(nie aufzugeben) sind die Erfolgs-
faktoren dieses Teams.
Der ganze TuS hat sich nun das
Spitzenspiel nächsten Sonntag,
21. April, beim Tabellenführer in
Birk verdient. Dort heißt es um
15.15 Uhr: Erster gegen Zweiten.
Die Heimelf hat einen Punkt mehr
wir, bei gleichem Torverhältnis.
Um dort bestehen zu können, hof-
fen wir, dass uns ALLE TuS-Zu-
schauer bei diesem tollen Spiel
wie immer super unterstützen!
Wir brauchen euch!
Den gestrigen Sieg widmen wir
unserem ehemaligen Mitspieler
Christian Bünte, der gesundheit-
lich zuletzt eine sehr schwierige
Zeit durchmachen musste. Wir alle
haben uns über seinen Besuch am
Sportplatz sehr gefreut. Du bist
ein unglaublich starker Mensch
und bleib bitte so wie du bist!
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Rathausplatz 1 | 53773 Hennef
Telefon 02242 - 917171
www.kronos-aktivclub.de

Damit dein 

  Fruhling noch 

    mehr Freude 

  macht!

..

4 WOCHEN
 TESTEN*

4

MONATLICH
 KÜNDBAR

Auf Wunsch

14,90 €/
WOCHE

Ab

* Für einmalig 29,90 € und bei Abschluss einer 
Mitgliedschaft. Für alle ab 18 Jahren, die uns noch 

nicht kennen mit festem Wohnsitz im 5er-PLZ-Gebiet.

SEI AKTIV 

IM LEBEN –

Starte jetzt!

Tag des Baumes
Mehlbeere ist Baum des Jahres

Mehlbeere mit ihren weißen Blüten. Foto: Barbara Bouillon, BiologischeMehlbeere mit ihren weißen Blüten. Foto: Barbara Bouillon, BiologischeMehlbeere mit ihren weißen Blüten. Foto: Barbara Bouillon, BiologischeMehlbeere mit ihren weißen Blüten. Foto: Barbara Bouillon, BiologischeMehlbeere mit ihren weißen Blüten. Foto: Barbara Bouillon, Biologische
Station im Rhein-Sieg-Kreis eStation im Rhein-Sieg-Kreis eStation im Rhein-Sieg-Kreis eStation im Rhein-Sieg-Kreis eStation im Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....

Rhein-Sieg-Kreis (ps).Rhein-Sieg-Kreis (ps).Rhein-Sieg-Kreis (ps).Rhein-Sieg-Kreis (ps).Rhein-Sieg-Kreis (ps). Anlässlich
des Internationalen Tag des Bau-
mes am 25. April lohnt sich ein
Blick auf die Mehlbeere. Die Sor-
bus aria, so der botanische Name,
ist ein noch wenig verbreiteter
Baum im Rhein-Sieg-Kreis mit
Potential.
„Die Mehlbeere ist ein sehr selte-
ner Baum im Rhein-Sieg-Kreis, die
vermutlich nur auf flachgründigen
Felsstandorten natürlich vorkommt“,
erläutert Jörg Bambeck, Leiter des
Amtes für Umwelt- und Naturschutz
des Rhein-Sieg-Kreises.
Im Siebengebirge ist sie an drei
Stellen zu finden. Weitere Vorkom-
men sind aus Siegburg-Stallberg,
dem Brölgebiet, der Nutscheid,
der oberen Sieg, dem Eipachtal,
der Leuscheid, dem Krabachtal
sowie zwischen Aegidienberg,

Windhagen und Eudenbach, wie
auch zwischen Weilerswist und
Merten bekannt. Ob es sich um
natürliche, wilde Vorkommen,
oder um Anpflanzungen handelt,
lässt sich hierbei nicht immer
eindeutig klären.
Der Laubbaum kann 15 bis 20 Me-
ter erreichen und zeichnet sich durch

seine weißblühenden Blüten im
Frühling und Frühsommer und die
herbstlichen Früchte, die roten
Mehlbeeren, aus. Ihren Namen
bekam die Mehlbeere, weil ihre
gemahlenen Samen in früheren
Zeiten gelegentlich dem Mehl
beigemischt wurden, um es zu
strecken oder Backwaren süßer

zu machen. Man kann die Bee-
ren auch als Gelee oder Kompott
verarbeiten.
Sorbus aria dient verschiedenen
Tieren als Nahrungsquelle, wie
zum Beispiel Bienen, Vögeln,
Schmetterlingen, Mäusen und
Wildschweinen. Weil das Holz der
Mehlbeere so hart ist, wird es oft
für Drechsel- und Wagnerarbei-
ten verwendet. Auch zeichnet sich
der Laubbaum durch seine Tro-
ckenheitstoleranz aus. Das heißt,
er kann längere Trockenperioden
und lange Sonneneinstrahlung
gut verkraften. Aufgrund ihrer Ei-
genschaften ist die Mehlbeere
waldökologisch und für die urba-
ne Gestaltung ein Gewinn.
In Zeiten des Klimawandels ist
die Mehlbeere ein geeigneter
Baum für Städte.
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Siege und Rekorde für das LAZ Rhein-Sieg
Starker Auftritt des LAZ Rhein-Sieg beim Deutsche Post-Marathon Bonn

Adele Blaise Sohnius wiederholt Vorjahressieg in Bonn.Adele Blaise Sohnius wiederholt Vorjahressieg in Bonn.Adele Blaise Sohnius wiederholt Vorjahressieg in Bonn.Adele Blaise Sohnius wiederholt Vorjahressieg in Bonn.Adele Blaise Sohnius wiederholt Vorjahressieg in Bonn.
Foto: Marco StausbergFoto: Marco StausbergFoto: Marco StausbergFoto: Marco StausbergFoto: Marco Stausberg

Florian Herr, Eliah Rieck und Jan Vernikov (v.l.) gewinnen die TeamFlorian Herr, Eliah Rieck und Jan Vernikov (v.l.) gewinnen die TeamFlorian Herr, Eliah Rieck und Jan Vernikov (v.l.) gewinnen die TeamFlorian Herr, Eliah Rieck und Jan Vernikov (v.l.) gewinnen die TeamFlorian Herr, Eliah Rieck und Jan Vernikov (v.l.) gewinnen die Team
Staffel.Foto: Marco StausbergStaffel.Foto: Marco StausbergStaffel.Foto: Marco StausbergStaffel.Foto: Marco StausbergStaffel.Foto: Marco Stausberg

Der zweite Sonntag im April soll-
te für die Läuferinnen und Läufer
des LAZ Rhein-Sieg ein Feuerwerk
an Siegen, Rekorden und Best-
leistungen werden. Als am Sonn-
tagmorgen um 8.45 Uhr der Start-
schuss zum Halbmarathon in der
Bundesstadt Bonn ertönte, wa-
ren zahlreiche LAZ“ler am Start.
Ganz vorne: Thorben Werner (U20)
und Adele Blaise Sohnius (W35).
Der noch zur Jugendklasse zäh-
lende Thorben Werner lief ein
mutiges Rennen und war von Be-
ginn an in der Verfolgergruppe mit
einer 10-km-Durchgangszeit von
32:24 min, was eine neue persön-
liche Bestzeit darstellte. Er muss-
te aber am Ende ein paar Federn
lassen. Mit Platz 5 im Gesamt-
einlauf und einer Zeit von 1:09:59
h verbesserte er nicht nur seine
persönliche Bestleistung um über
13 Minuten, sondern auch den LAZ
U20-Rekord aus dem Jahr 2018
um fast 2 Minuten. Mit Frederik
Ortmann als Gesamt-18. in
1:13:04 h und Leo Wenzel als Ge-
samt-29. in 1:16:18 h blieben zwei
weitere Läufer des LAZ Rhein-Sieg
unter den besten 30 der 8000
Starter. Ein Garant für Zuverläs-
sigkeit, wenn es darauf ankommt,
ist immer Adele Blaise Sohnius.
Sie konnte nicht nur ihren Vorjah-
ressieg im Halbmarathon wieder-
holen, sondern war in 1:21:04 h
auch noch eine Minute schneller

als im vergangenen Jahr. Mar-
len Günther als 16. Frau blieb in
1:27:30 h. ebenfalls unter der
90-Minuten-Grenze.
Auf der Marathonstrecke wurde
Ayoub Chalguoum in 2:43:03 h
Zehnter. Auf der zweiten Hälfte
der Marathonstrecke musste der
junge Marathonläufer der Wärme
Tribut zollen.
Mit einem Sieg in der Team-
staffel in der Besetzung Florian
Herr, Jan Vernikov und Eliah
Rieck in 2:29:35 h rundete das
LAZ Rhein-Sieg das hervorragende
Erscheinungsbild ab.

Thorben Werner stürmt auf Platz 1Thorben Werner stürmt auf Platz 1Thorben Werner stürmt auf Platz 1Thorben Werner stürmt auf Platz 1Thorben Werner stürmt auf Platz 1
der DLV U20 Bestenliste.der DLV U20 Bestenliste.der DLV U20 Bestenliste.der DLV U20 Bestenliste.der DLV U20 Bestenliste.
Foto: Marco StausbergFoto: Marco StausbergFoto: Marco StausbergFoto: Marco StausbergFoto: Marco Stausberg
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Hätten Sie es gewusst?
Kneippverein Much und Umgebung e.V. aktiv
Der Jahres-Beitrag in unserem
Verein beträgt für Einzelpersonen
45 Euro, für Ehepaare 60 Euro und
für Kinder bis zum 18. Lebensjahr
ist die Mitgliedschaft beitragsfrei.
Bei etwas über 60 Mitgliedern
nehmen wir also jedes Jahr bei
einem Durchschnitts Beitrag von
50 Euro pro Mitglied rund 3.000
Euro an Mitgliedsbeiträgen ein.
Ungefähr die Hälfte dieser Sum-
me zahlt der Kneippverein Much
und Umgebung eV. jährlich als
Beiträge an den Kneipp-Bundes-
verband, an den Kneipp-Landes-
verband und an den Landessport-

bund NW, sodass im Verein nur
1.500 Euro zur Bestreitung sämt-
licher Vereinskosten bleiben.
Dass man damit keine großen
Sprünge machen kann, dürfte je-
dem klar sein. So stand im letzten
Jahr die dringend notwendige Er-
neuerung der beiden Boule-Bah-
nen an, die wir nur dank der groß-
zügigen Spenden der Mucher Ban-
ken wieder instand setzen konn-
ten.
Was haben Sie davon?Was haben Sie davon?Was haben Sie davon?Was haben Sie davon?Was haben Sie davon?
Wir boulen im Jahr durchschnitt-
lich 80 mal (jeden Mo. und jeden
Do.). Rund 40 mal sind wir jedes

Jahr mit dem E-Bike auf schönen
Touren unterwegs. Die Teilnahme
an beiden Veranstaltungen ist für
Mitglieder kostenlos, für Nicht-
mitglieder 5 Euro je Teilnahme.
Wir bieten 24 Yoga-Termine mit
unserer professionellen Trainerin
Susanne Schostak, bei denen un-
sere Mitglieder eine Vergünsti-
gung zwischen 10 und 20 Euro je
Kurs erhalten. Jährlich kommen
wir auf 20 Kneipp-Gesundheits-
und Fitnesstermine mit Wasser-
treten u.a. Kneipp-Anwendun-
gen im Kneipp-Park sowie div.
Wanderungen mit der Kneipp-

qualifizierten Trainerin Sylvia
Bensch. Im Sommer können Sie an
ca. 20 Impulsabenden mit interes-
santen Fitness- und Gesundheits-
themen kostenlos teilnehmen.
Darüber hinaus bestehen Koope-
rationen mit dem Azurit-Senioren-
Zentrum Much, den Kindertages-
stätten „Regenboden“ in Mari-
enfeld, dem „Zwergennest“ in
Seelscheid und dem Kinder- und
Jugendhospiz „Baltasar“ in Olpe.
- Fortsetzung folgt -
Bleiben Sie gesund und fit!
Alfred Haas
Bürgermeister IR.

Veranstaltungen von Frauen für Frauen
im Frauenzentrum Troisdorf
Einladung zur Gehmeditation imEinladung zur Gehmeditation imEinladung zur Gehmeditation imEinladung zur Gehmeditation imEinladung zur Gehmeditation im
Freien für Frauen am MorgenFreien für Frauen am MorgenFreien für Frauen am MorgenFreien für Frauen am MorgenFreien für Frauen am Morgen
Wenn wir üben achtsam zu gehen,
gehen wir nirgendwo hin. Wir rich-
ten uns darauf aus, wahrzunehmen,
was im Moment passiert.
Zunächst werden leichte Atemü-
bungen im Stehen angeboten, um
im Hier und Jetzt anzukommen und
unseren Körper zu spüren.
Danach nehmen wir uns Zeit für die
Gehmeditation.
Jede ist willkommen. Es wird eine
kleine Einführung geben, so dass
auch Unerfahrene den Einstieg in
die Gehmeditation finden.
Die Veranstaltung findet nur bei
trockenem Wetter statt.
Leitung: Ilka Labonté
(Frauenzentrum Troisdorf)
Termine:
24. April, 8., 22. Mai, 19. Juni
Zeit: 10 bis 11 Uhr
Treffpunkt: Burg Wissem, an den
Fahrradständern auf dem Parkplatz
Anmeldung: Bis zum Vorabend der
Veranstaltung unter 02241/72250
oder per Mail unter
beratung@frtauenzentrum-
troisdorf.de
Kosten: Es wird um eine Spende für
das Frauenzentrum Troisdorf gebeten.
Eherecht-EhevertragEherecht-EhevertragEherecht-EhevertragEherecht-EhevertragEherecht-Ehevertrag
Die Heirat ist für Paare ein besonders
schönes Ereignis. Was kommt dann?
Welche rechtlichen Folgen hat die
Eheschließung? Viele Frauen sind
sich der gesetzlichen Folgen nicht
bewusst.
In dem Vortrag für Frauen* geht es
unter anderem um gesetzliche Rege-
lungen rund um die Eheschließung.
Ist ein Ehevertrag sinnvoll? Welche
Art von Vertrag ist gültig? Wie ist es

bei einer Trennung mit Rentenan-
sprüchen oder Zugewinn?
Im Anschluss ist Zeit für Fragen.
Leitung: Bärbel Müßig-Klein,
Rechtsanwältin Familienrecht
Termin: 7. Mai
Zeit: 18.30 Uhr
Ort: Frauenzentrum Hospitalstraße
2 Troisdorf
Anmeldung bis 2. Mai
KUNST KUNST KUNST KUNST KUNST AAAAAUS DER SEELE,US DER SEELE,US DER SEELE,US DER SEELE,US DER SEELE,
FÜR DIE SEELEFÜR DIE SEELEFÜR DIE SEELEFÜR DIE SEELEFÜR DIE SEELE
In diesem Gruppenangebot soll es

Ihnen ermöglicht werden mit kre-
ativen Mitteln zu experimentie-
ren, Ihre eigene schöpferische
Kraft zu entdecken, Ressourcen
zu erkunden und mit sich selbst
in Kontakt zu kommen. Im Vor-
dergrund steht nicht die Herstel-
lung eines „schönen Werkes“,
sondern der Ausdruck und die Aus-
einandersetzung mit den eigenen
Gefühlen im künstlerischen Tun. Alle
Mal- und Gestaltungsprozesse fin-
den unter kunsttherapeutischer

Anleitung in einem geschützten,
sicheren Rahmen statt und wer-
den durch kreative Methoden und
Impulse begleitet.
Leitung: Katharina Diatara, Diplom-
Sozialpädagogin, Kreative Trauma-
therapie
Termine:
13.,27. Mai, 3.,10., 17., 24. Juni
Zeit: 17 bis 19 Uhr
Ort: Barrierefreie Zweigstelle
Alte Poststr. 18
Anmeldung: bis 8. Mai
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Junge Wildtiere und befiederte Jungvögel nicht anfassen!

Junger Feldhase.Junger Feldhase.Junger Feldhase.Junger Feldhase.Junger Feldhase.
Foto: Matthias OvermannFoto: Matthias OvermannFoto: Matthias OvermannFoto: Matthias OvermannFoto: Matthias Overmann

Rhein-Sieg-Kreis (ps)Rhein-Sieg-Kreis (ps)Rhein-Sieg-Kreis (ps)Rhein-Sieg-Kreis (ps)Rhein-Sieg-Kreis (ps) - „Wer jun-
ge Wildtiere und befiederte Jung-
vögel - auch Ästlinge genannt -
schützen möchte, darf die Jung-
tiere nicht anfassen!“, darauf
macht Dr. Johannes Westarp,
Leiter des Veterinär- und Le-
bensmittelüberwachungsamtes
aufmerksam.
In der Natur ist es normal, dass

die Jungen von ihren Eltern kurz-
zeitig alleingelassen werden. In
dieser Zeit ist es keine gute Idee,
die Tiere anzufassen oder mitzu-
nehmen. Durch diese Berührung
überträgt sich der menschliche
Geruch und die jungen Säugetie-
re werden von den Elterntieren
nicht mehr angenommen! Von
Menschen nicht fachgemäß auf-
gezogene Wildtiere lassen sich
kaum erfolgreich auswildern.
Der Mensch ist nur zu Hilfe aufge-
fordert, wenn das Tier verletzt
aufgefunden wird. Dr. Johannes
Westarp empfiehlt: „Handeln Sie
in solchen Fällen aber bitte
keinesfalls spontan, sondern ho-
len Sie sich immer fachkundi-
gen Rat ein. Tipps zum richtigen
Verhalten erhalten sie beim

Veterinäramt, dem nächstgelege-
nen Tierarzt, dem Jagdpächter
oder dem Forstamt“.
Außerdem gilt: wer Wildtiere auf-
nimmt, ist für die art-, fach- und
tierschutzgerechte Aufzucht, Hal-
tung, Unterbringung, Auswilde-
rung und tierärztliche Versorgung
verantwortlich und muss für alle
Kosten aufkommen, die entste-
hen. Ganz wichtig: Eine dauerhaf-
te Haltung von Wildtieren ist ver-
boten.
Die einzige Ausnahme für die oben
genannten Fälle sind Jungvögel.
Hier muss zwischen sogenannten
„Nestlingen“ und „Ästlingen“
unterschieden werden.
Die Nestlinge die noch unbefiedert
sind, sollten in das Nest zurückge-
legt werden. Eine Ausnahme wird

gemacht, wenn es sich zum Bei-
spiel um einen Mauersegler oder
Wanderfalken handelt. Deren
Nester sind teilweise einfach zu
hoch und für Menschen nicht zu
erreichen.
Die befiederten Ästlinge hinge-
gen brauchen keine Unterstüt-
zung. Sie geben ihren Eltern ihre
Position mit einem Ruf kund, so
dass diese sich um ihren Nach-
wuchs, wie in der Natur vorgesehen,
kümmern werden.
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Wir bieten: 
- Hof-/Werksverkauf direkt in Henningen
- Gin- & Spirituosen Tastings  
- Mobile Gin- & Longdrink Bar
- Exklusiver Stand für Partys, Hochzeiten, Feiern
- Individuelle Kunden-Gins ab 6 Flaschen
- Exklusive Gast-, Werbe-, & Kundengeschenke 

13spirITs.DE

Wir brennen für euch!

13spirits - Rath & Hauser GbR, Henningen 6, 53804 Much

Online bestellen + abholen 
oder kostenlos liefern lassen in Much

SpirITuosENmANufaktur

Die Brennerei für feinste Destillate in Much! 

Mucher F rühl i ng -
F reut euch auf di e neuen 

Mucher Tropfen!  
Exkl us i v  bei  uns  am  Stand!

Kommende Veranstaltungen / 
Jetzt buchen!

Tickets & Anmeldung
im Shop &

auf 13spirits.de

Freitag 03. Mai - 19:00 Uhr
Kai‘s Restaurant, 
Schloss Homburg, 51588 Nümbrecht 

Gin Tasting
am

Schloss Homburg

Dienstag 30. April - 18:00 Uhr
13spirits, Henningen 6, 53804 Much

Geführte
Gin-Wanderung

Liebe Leserinnen und Leser,

ich lade Sie herzlich dazu ein, am
28. April, den zweiten Mucher
Frühling zu besuchen.
Im vergangenen Jahr fand die Ver-
anstaltung zum ersten Mal statt.
Damals war seitens der Ge-
schäftsleute der Wunsch aufge-
kommen, einen verkaufsoffenen
Sonntag mit Rahmenprogramm
und weiteren Ausstellern zu etab-
lieren. Herausgekommen war ein
rundum gelungener Tag, an dessen
Erfolg wir dieses Jahr anknüpfen
möchten.
Kommen Sie am 28. April vorbei!
Bringen Sie gerne Familie, Freun-
de, Nachbarn und Bekannte mit
und verbringen Sie eine tolle ge-
meinsame Zeit im Mucher Orts-
kern! Entlang der Hauptstraße,

der Dr.-Wirtz-Straße und auf dem
Kirchplatz erwarten Sie neben den
geöffneten Geschäften und Gas-
tronomiebetrieben auch einige
weitere Ausstellerinnen und Aus-
steller sowie zahlreiche Vereine
mit ihren Ständen.
Auf die Vereine möchte ich an
dieser Stelle ganz besonders
hinweisen. Ohne das Ehrenamt
wäre vieles in Much nicht mög-
lich. Wir wünschen den Verei-
nen, dass sie mit ihrer Präsenz
während des Mucher Frühlings
nicht nur den Besucherinnen und
Besuchern eine große Freude
bereiten, sondern auf diesem
Wege ebenfalls weitere neue
Mitglieder für ihre ehrenamtliche
Tätigkeit gewinnen können.
Für Groß und Klein wird ein tolles
Angebot bereitgehalten. Die Mu-
sikschule Much hat die Organisa-
tion des musikalischen Unterhal-
tungsprogramms übernommen.
Alle auftretenden Künstlerinnen
und Künstler unterstützen den
Mucher Frühling, indem sie kos-
tenfrei musizieren und ihren Auf-
tritt als ehrenamtliches Engage-
ment verstehen. Hierfür möchte ich
ein herzliches Dankeschön aus-
sprechen und Sie bitten, die Auf-
tritte mit entsprechenden Hutspen-
den zu honorieren. Vielen Dank!
Den Dank möchte ich sogleich er-
weitern auf unsere Sponsoren,
Mitglieder und Mitmacher. Ohne

die große Unterstützung wäre
eine Durchführung der Veranstal-
tung nicht möglich.
Nun ist es an Ihnen, liebe Leser-
innen und Leser, allen Beteiligten
durch Ihren Besuch Wertschätzung
entgegenzubringen und gemeinsam

einen schönen Frühlingstag zu
verbringen. Wir sehen uns beim
Mucher Frühling!
Ihr
Andre Schmeis
Vorstandssprecher
Much Marketing e. V.
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2. Mucher Frühling
Sonntag, 28. April 2024, 13 - 18 Uhr

Vorstand 2023Vorstand 2023Vorstand 2023Vorstand 2023Vorstand 2023

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
am 28.28.28.28.28.     April 2024 von 13 - 18April 2024 von 13 - 18April 2024 von 13 - 18April 2024 von 13 - 18April 2024 von 13 - 18
UhrUhrUhrUhrUhr ist es wieder soweit - dann
startet der Mucher FrühlingMucher FrühlingMucher FrühlingMucher FrühlingMucher Frühling in die
nächste Runde und wir möchten
Sie herzlich dazu einladen, die
Veranstaltung ----- entlang der
Hauptstraße, auf dem Kirchplatz
und in der Dr.-Wirtz-Straße zu
besuchen.
Nachdem der Mucher Frühling im
vergangenen Jahr zum ersten Mal
stattfand und bereits ein voller
Erfolg mit zahlreichen Besuchern
und Ausstellern war, möchte
MuchMarkMuchMarkMuchMarkMuchMarkMuchMarketing eeting eeting eeting eeting e.....     VVVVV..... den Mucher
Frühling nun fest etablieren und
Vereinen, Unternehmen, Gastro-Vereinen, Unternehmen, Gastro-Vereinen, Unternehmen, Gastro-Vereinen, Unternehmen, Gastro-Vereinen, Unternehmen, Gastro-
nomie und nomie und nomie und nomie und nomie und AusstellernAusstellernAusstellernAusstellernAusstellern eine Mög-
lichkeit zur Präsentation bieten
und den ansässigen Geschäfts-Geschäfts-Geschäfts-Geschäfts-Geschäfts-
leutenleutenleutenleutenleuten gleichzeitig einen ver-
kaufsoffenen Sonntag mit gut be-
suchtem Ortskern ermöglichen.
Den Gästen wird einiges gebo-Gästen wird einiges gebo-Gästen wird einiges gebo-Gästen wird einiges gebo-Gästen wird einiges gebo-
tententententen. Sie können sich an den zahl-
reichen Ständen über die vielen
unterschiedlichen Mucher Vereine
informieren, durch die Geschäfte
bummeln, an den Ständen der

Aussteller verweilen, Leckeres
in der Gastronomie probieren
und sich vom bunten Rahmen-
programm unterhalten lassen.
Die Beteiligten haben sich wieder
viele tolle Aktionen und Angebote
für Groß und Klein überlegt. Die
zahlreichen Mitmach-AktionenMitmach-AktionenMitmach-AktionenMitmach-AktionenMitmach-Aktionen
für Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinder wird das Mucher Ort-Mucher Ort-Mucher Ort-Mucher Ort-Mucher Ort-
kernmanagementkernmanagementkernmanagementkernmanagementkernmanagement dieses Jahr auf
einer StempelkarteStempelkarteStempelkarteStempelkarteStempelkarte auflisten. An
diesen Stationen erhalten die Kin-
der im Anschluss einen Stempel
und können sich später mit voller
Karte eine kleine Belohnung beim
Ortskernmanagement abholen.
Auch wenn wir an dieser Stelle
nicht auf alle Details der Ver-
anstaltung und jedes einzelne
Angebot hinweisen können, so
möchten wir Sie mit den nachfol-
genden Schlagwörtern schon
einmal neugierig auf den Mucher
Frühling machen.
Es erwartet Sie unter anderem:
- Hüpfburg
- Live-Musik
- Tanz-Aufführung
- Show-Kampf
- Fußball-Parcours
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Das Team des Ortskernmanage-
ments betreut einen Stand, an
dem Kinder und Jugendliche
Postkarten frei und kreativ ge-
stalten können. Dabei steht
Much als Heimatort im Fokus:
Welche Orte besuchen Kinder am
liebsten? Was sind besonders
schöne Orte in Much? Damit die

Postkarten individuell und au-
ßergewöhnlich aussehen, ste-
hen viele Stifte, Sticker und
Washi-Tape zur Gestaltung zur
Verfügung. Alle Kinder und Ju-
gendlichen sind herzlich dazu
eingeladen, am Stand an der
Tourist-Information vorbeizu-
schauen und kreativ zu werden.

- Soziales
- Golf
- Rollator-Parcours
- Kinderschminken
- Spiele
- Gin-Tasting
- Rabatte
- Beratung
- Instrumenten-Karussell
- Aktionen
- Schönes
- Leckeres
- Führung durch den Mucher

Ortskern mit dem Historiker
Hartmut Benz

- Überraschendes
- Zahlreiche Mitmachangebote
- vieles mehr
… kurzum: eine tolle gemeinsame
Zeit!

Das genaue ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm wird vor
der Veranstaltung veröffentlicht,
soviel sei schon mal verraten:
Um 14.00 und 16.00 Uhr tanzen
die Mucher GrMucher GrMucher GrMucher GrMucher Grashüpferashüpferashüpferashüpferashüpfer, um 15.00 Uhr
startet am Rathaus eine FührungFührungFührungFührungFührung
durch den Ortskerndurch den Ortskerndurch den Ortskerndurch den Ortskerndurch den Ortskern mit dem His-His-His-His-His-
toriker Hartmut Benztoriker Hartmut Benztoriker Hartmut Benztoriker Hartmut Benztoriker Hartmut Benz (5,- EUR für
Erwachsene) und um 16.00 Uhr
findet am Stand unseres Mit-
glieds 13spirits13spirits13spirits13spirits13spirits ein Gin-TGin-TGin-TGin-TGin-Tastingastingastingastingasting
statt. Außerdem wird TTTTTaekwon-aekwon-aekwon-aekwon-aekwon-
do Ujeongdo Ujeongdo Ujeongdo Ujeongdo Ujeong nachmittags einen
beeindruckenden Show-KampfShow-KampfShow-KampfShow-KampfShow-Kampf
vorführen.
Auf dem Kirchplatz und an der
Hauptstraße gibt es auch in die-
sem Jahr wieder ein musikali-musikali-musikali-musikali-musikali-
sches Rahmenprogrsches Rahmenprogrsches Rahmenprogrsches Rahmenprogrsches Rahmenprogrammammammammamm. Alle auf-Alle auf-Alle auf-Alle auf-Alle auf-
tretenden Künstlertretenden Künstlertretenden Künstlertretenden Künstlertretenden Künstler unterstützen
den Mucher Frühling, indem sie
kostenfrei musizikostenfrei musizikostenfrei musizikostenfrei musizikostenfrei musizierenerenerenereneren und ihren
Auftritt als ehrenamtliches En-ehrenamtliches En-ehrenamtliches En-ehrenamtliches En-ehrenamtliches En-
gagementgagementgagementgagementgagement betrachten. Hutspen-Hutspen-Hutspen-Hutspen-Hutspen-
den sind herzlich willkommen!den sind herzlich willkommen!den sind herzlich willkommen!den sind herzlich willkommen!den sind herzlich willkommen!
Musik gibt es diesmal u.a. vom

Jugendorchester des BläsercorpsJugendorchester des BläsercorpsJugendorchester des BläsercorpsJugendorchester des BläsercorpsJugendorchester des Bläsercorps
MuchMuchMuchMuchMuch, Kilian SchmittKilian SchmittKilian SchmittKilian SchmittKilian Schmitt, limevalleylimevalleylimevalleylimevalleylimevalley
(mit GreGreGreGreGregor Schütterlegor Schütterlegor Schütterlegor Schütterlegor Schütterle), LeonieLeonieLeonieLeonieLeonie
KrakowskiKrakowskiKrakowskiKrakowskiKrakowski und Paul RadauPaul RadauPaul RadauPaul RadauPaul Radau sowie
Schülerinnen und Schülern der
Musikschule MuchMusikschule MuchMusikschule MuchMusikschule MuchMusikschule Much, deren Inha-
ber (Paul Radau) das musikali-
sche Rahmenprogramm zusam-
mengestellt hat. Hierfür an alle
ein großes Dankeschöngroßes Dankeschöngroßes Dankeschöngroßes Dankeschöngroßes Dankeschön!
Wir möchten darauf hinweisen,
dass eine Durchführung der Ver-
anstaltung ohne unsere Sponso-
ren nicht möglich wäre. Unser
großer Dankgroßer Dankgroßer Dankgroßer Dankgroßer Dank gilt daher den Unter-
nehmen WWWWWestenergieestenergieestenergieestenergieestenergie,,,,, Kreisspar Kreisspar Kreisspar Kreisspar Kreisspar-----
kasse Kölnkasse Kölnkasse Kölnkasse Kölnkasse Köln und Kosche Holz-Kosche Holz-Kosche Holz-Kosche Holz-Kosche Holz-
werkstowerkstowerkstowerkstowerkstoffeffeffeffeffe, welche den Mucher
Frühling finanziell unterstützen.
Gleichermaßen möchten wir an
dieser Stelle allen unseren VVVVVererererer-----
einsmitgliedern dankeneinsmitgliedern dankeneinsmitgliedern dankeneinsmitgliedern dankeneinsmitgliedern danken, denn
durch ihre Mitgliedsbeiträge ist
es unserem Verein möglich,
ebenfalls einen großen Teil der
Kosten der Veranstaltung zu
übernehmen. Gleichermaßen
bedanken wir uns bei der Ge-Ge-Ge-Ge-Ge-
meindemeindemeindemeindemeinde für ihre Unterstützung bei
der Organisation der Veranstal-
tung sowie bei allen, die den Mu-
cher Frühling durch Ihre Teilnah-
me bereichern und mitgestalten.
Nun ist es an Ihnen, liebe Besu-
cherinnen und Besucher - kom-
men Sie alle vorbei und lassen
Sie uns gemeinsam miteinander
eine bergisch schöne Zeit im Mu-
cher Ortskern verbringen! Brin-
gen Sie Ihre Familie, Freunde und
Bekannte mit!
Wir freuen uns auf Sie und einenWir freuen uns auf Sie und einenWir freuen uns auf Sie und einenWir freuen uns auf Sie und einenWir freuen uns auf Sie und einen
tollen gemeinsamen tollen gemeinsamen tollen gemeinsamen tollen gemeinsamen tollen gemeinsamen TTTTTag in Much!ag in Much!ag in Much!ag in Much!ag in Much!
Bis bald beim Mucher Frühling!

Herzliche Grüße
Much Marketing e.V. - Mach mit!
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SV HÖHE 1921 e. V. informiert
Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
Vorschau: Senioren:
Sonntag, 21. April, 25. Spieltag:
SVH I - TSV Germania Windeck I
Anstoß: 15 Uhr
Vorbericht, etc unter
www.svhoehe.de.
Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren: spielfrei
Nächstes Training: Donnerstag,
18. April, 19.30 Uhr, Sportplatz
Altenherfen.
Walking Football:Walking Football:Walking Football:Walking Football:Walking Football:
Training immer montags,
18.30 bis 20 Uhr,
Sportplatz Altenherfen!
Spielberichte:
Senioren: Sonntag, 14. April,
24. Spieltag:
TuS Winterscheid II -
SVH I 4:5 (2:3)
Der Spielbericht fällt auch unter
die Zeichenbegrenzung des
Berichtes, zu finden unter
www.svhoehe.de.
Alte Herren: spielfrei

SVH intern:SVH intern:SVH intern:SVH intern:SVH intern: Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, den 12. April:
Bei der JHV des SVH im Saal der
Gaststätte Zur Linde in Eitorf-Halft
wurde, nachdem die Berichte von
Geschäftsführung, Kassierer, Ju-
gend- und Alte-Herren- Leitung
vorgetragen und besprochen wur-
den, von den anwesenden Mit-
gliedern wieder Magdalene Wurm
zur Versammlungsleiterin ge-
wählt. Sie dankte in ihrer Anspra-
che an die Versammlung dem al-
ten Vorstand und den Kassenprü-
fern für die auch im letzten Jahr
geleistete gute Arbeit und spar-
te dabei nicht an dem ein oder

Der neu gewählte Vorstand SV Höhe 2024-25.Der neu gewählte Vorstand SV Höhe 2024-25.Der neu gewählte Vorstand SV Höhe 2024-25.Der neu gewählte Vorstand SV Höhe 2024-25.Der neu gewählte Vorstand SV Höhe 2024-25.

anderen Lob. Im Anschluß erteilte
die Versammlung dem gesamten
Vorstand einstimmig Entlastung.
Mit der Neuwahl von Klaus Nohl,
der von den Mitgliedern ohne
Gegenstimme wiedergewählt
wurde, steht dieser damit nun seit
1992 dem Verein als Vorsitzender
vor. Da auch alle anderen Vor-
standsmitglieder sich im Vorfeld
bereit erklärt hatten, weiter zu
machen, wurden anschließend
diese und die drei Kassenprüfern
einstimmig im Block gewählt,
ebenso wie der Ältestenrat, des-
sen Wahl in diesem Jahr wieder

anstand. Nach den Wahlen wurde
dann den Mitgliedern der Stand
der Vorbereitungen (mit Dienst-
plan, etc.) rund um das anstehen-
de „Hühscher“ PfingstfestPfingstfestPfingstfestPfingstfestPfingstfest vorge-
stellt, was bis zum Ende dieser
zeitlich sehr kurzen JHV (Ende
schon um 20.45 Uhr) diskutiert
wurde.
Der ohne Gegenstimme gewählte
neue Vorstand setzt sich weiterhin
wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender: Klaus Nohl 2. Vor-

sitzender: Jens Krause
1. Kassierer: Jan Meißner 2. Kas-

sierer: Domenico Cornicolario

1. Geschäftsführerin: Monika Nohl
2. Geschäftsführer:
Daniel Nohl
Jugendleiter:
Pasquale „Nino“ Cornicolario

1. Beisitzer/Pressewart: Patric
Krautscheid 2. Beisitzerin/Ho-
mepage: Ute Gewaltig

3. Beisitzer: Lars Meißner
Kassenprüfer: KD Bütt, Peter
Knauthe, Hans-Peter Scholl
Ältestenrat: Bruno Bodenste-
in, Hans Müller, KD Engel-
mann, Magdalene Wurm
(Wahl alle 5 Jahre, nächste
Wahl = 2029).
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Nachhaltigkeit im Fensterbau:
Recycelte Kunststofffenster im Trend
„Global denken, lokal handeln!“ -
Der Grundsatz des Earth Day
Deutschland steht für die wichtige
Botschaft, dass wir alle dazu bei-
tragen können, die Umwelt zu
schützen und nachhaltig zu leben.
Ein Unternehmen, das genau die-
sem Prinzip folgt, ist die ROLF Fens-
terbau GmbH. Mit innovativen Re-
cycling-Techniken und nachhaltigen
Produkten setzt der Handwerks-
betrieb nicht nur am 22. April, dem
Tag der Erde, ein Zeichen für Um-
weltschutz. Auch im Arbeitsalltag
trägt ROLF mit ökologischen, lang-
lebigen und hocheffizienten Produk-
ten, erneuerbaren Energien sowie
kurzen Produktions- und Lieferwe-
gen dazu bei, den CO2-Ausstoß
deutlich zu reduzieren.
Nachhaltigkeit spielt im Fensterbau
eine wichtige Rolle. Denn wer die
Dämmung bei Fenstern und Türen
vernachlässigt, verbraucht mehr
Energie als nötig und belastet so
die Umwelt. Viele Eigenheim-besit-
zer setzen daher auf optimalen
Wärmeschutz mit energieeffi-zien-
ten Wärmeschutzfenster. Die Scho-
nung der Umwelt beginnt jedoch
schon vorher, und zwar bei der Her-
stellung der Produkte. „Hier bie-
ten sich recycelbare Kunst-stoff-
fenster an. Sie halten bis zu 40
Jahre und werden nach ihrer Ein-
satzzeit dem Werkstoffkreislauf zu-
geführt und wiederverwertet“, er-
klärt Frank Alefelder, Geschäfts-
führer von ROLF Fensterbau, und
ergänzt: „Weil sie dabei mit ihrer
Energieeffizienz und ihrer Vielsei-
tigkeit überzeugen, liegen Fenster
aus recyceltem Kunststoff derzeit
absolut im Trend.“
Die umweltschonende Fertigung
von Kunststofffenstern aus recy-
celtem PVC erfolgt in mehreren
Schritten. Sie beginnt zunächst mit
der Sammlung von Altbaustoffen
und einer sorgfältigen Sortierung
der Materialien. Zum Recycling
können ausgebaute Kunststoffrah-
men von Fenstern, Haustüren und
auch Rollläden verwendet werden.
Um diese wiederzuverwerten, wer-
den die sortierten PVC-Elemente
in millimetergroße Bestandteile
zer-kleinert und anschließend ge-
reinigt. Nach dieser Aufbereitung
wird das Material plastifiziert und
zu guter Letzt regranuliert. Das

Ergebnis ist ein sortenreines PVC-
Granulat, aus dem wieder neue,
hochwertige Fenster- oder Baupro-
file hergestellt werden können.
Das recycelte PVC ist genauso qua-
litativ hochwertig wie PVC-Neuma-
terial und kann bis zu siebenmal
wiederverwertet werden. Dadurch
können im Vergleich zur Produkti-
on von Primärmaterial bis zu 87
Prozent der Treibhausgase und da-
mit jährlich über 300 Tonnen CO2
eingespart werden. Auch das Fens-
terglas kann gesammelt, aufberei-
tet und wiederverwertet werden.
Es wird als Flachglas für neue Fens-
terscheiben oder für andere Glas-
produkte wie Gläser, Flaschen oder
Glasfasern erneut eingesetzt. Die-
ser nach-haltige Werkstoffkreislauf
sorgt dafür, dass möglichst viele
Abfallprodukte sinnvoll wiederver-
wendet werden und dadurch wert-
volle Ressourcen geschont werden
können. „ROLF Fensterbau konnte
durch die werkstoffliche Aufberei-
tung von über 100.000 Kilogramm
Kunststoff-fenstern, -türen und -
rollläden bereits rund 300.000 Kilo-
gramm CO2 einsparen“, berichtet
Frank Alefelder stolz.
Wenn Sie sich für innovative und
umweltfreundliche Produkte

Die ROLF-Experten beraten Sie professionell und kompetent zu nachhaltigen Lösungen rund um das ThemaDie ROLF-Experten beraten Sie professionell und kompetent zu nachhaltigen Lösungen rund um das ThemaDie ROLF-Experten beraten Sie professionell und kompetent zu nachhaltigen Lösungen rund um das ThemaDie ROLF-Experten beraten Sie professionell und kompetent zu nachhaltigen Lösungen rund um das ThemaDie ROLF-Experten beraten Sie professionell und kompetent zu nachhaltigen Lösungen rund um das Thema
Fenster und Türen.Fenster und Türen.Fenster und Türen.Fenster und Türen.Fenster und Türen.

interessieren oder mehr über kos-
ten-günstiges Energiesparen und
moder-ne Recyclingverfahren er-
fahren möchten, ist ein Besuch
der Ausstellung in Hennef-Ucke-
rath empfehlenswert. Auf einer Flä-
che von rund 400 Quadratmetern

können Sie sich direkt vor Ort von
der Qualität der Produkte über-
zeugen und sich vom ROLF Fens-
terbau-Team umfas-send zu nach-
haltigen Produkten wie Kunst-
stofffenstern und -türen beraten
lassen.
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Drei wertvolle Tipps für die Grundrissplanung
Kurze Wege und sinnvolle Abläufe
beim Wohnen lassen sich gut mit
einer Grundrisszeichnung planen.
Der Grundriss ist eine maßstabs-
getreue Hausansicht von oben
über die Anordnung und Größe
der einzelnen Räume und ihre
Ausstattung. Der Bundesverband
Deutscher Fertigbau (BDF) hat
drei Tipps, die Bauherren bei der
Grundrissplanung als Gedanken-
stützen dienen.
1. Raumgrößen nach individuellem1. Raumgrößen nach individuellem1. Raumgrößen nach individuellem1. Raumgrößen nach individuellem1. Raumgrößen nach individuellem
Bedarf definierenBedarf definierenBedarf definierenBedarf definierenBedarf definieren
Für jeden Raum eines Hauses gibt
es Richtwerte, was die passende
Quadratmeterzahl angeht. Hierbei
spielt die typische Einrichtung
eine wichtige Rolle. „Musterhäu-
ser helfen, Bau- und Einrichtungs-
lösungen zu veranschaulichen so-
wie realistische Eindrücke
beispielsweise von Raumgrößen
zu vermitteln“, erklärt BDF-Pres-
sesprecher Fabian Tews. Wenn es
an die individuelle Hausplanung
gehe, wie sie bei modernen Holz-
Fertighäuser heute Standard ist,
so Tews, sei jedoch der beste
Hausentwurf nur geeignet, wenn
er möglichst zukunftssicher dem
persönlichen Bedarf der Baufami-
lie an Raumgrößen und -auftei-

lung entspricht.
Fast immer den meisten Platz
nimmt der Koch-, Ess- und Wohn-
bereich ein. Dieser wird gerne of-
fen gestaltet, meist auf etwa 50
Quadratmetern im Erdgeschoss.
Wer sich für eine Kücheninsel ent-
scheidet, braucht für den Kochbe-
reich etwas mehr Platz. Wer im
Wohnzimmer nur eine kleine
Couch-Ecke benötigt, kann hier
Platz sparen, um das Esszimmer
auf Wunsch zur geräumigen Kom-
munikationszentrale des Hauses
werden zu lassen.
In einem klassischen Schlafzim-
mer sind gut zwölf Quadratmeter
und eine freie, raumhohe Wand
mit über drei Metern Länge für
den Kleiderschrank sinnvoll. In
vielen modernen Grundrissen aber
gibt es einen begehbaren Klei-
derschrank oder gar ein separa-
tes Ankleidezimmer. Im Kinder-
zimmer dürfen es ruhig auch 15
Quadratmeter und mehr zum
Schlafen, Spielen und Lernen sein,
während ein geräumiges Famili-
en-Badezimmer auf zehn Qua-
dratmeter passt, jedoch eher kein
Wellness-Tempel mit freistehen-
der Badewanne, Regendusche
und Sauna. Nicht zu vergessen

sind Flure und der Treppenbereich
sowie Abstellmöglichkeiten und
ein Raum für die Haustechnik,
möglicherweise ein kombinierter
Hauswirtschaftsraum.
2.2.2.2.2.     TTTTTageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:
Platzierung von Fenstern,Platzierung von Fenstern,Platzierung von Fenstern,Platzierung von Fenstern,Platzierung von Fenstern,
Küche & Co.Küche & Co.Küche & Co.Küche & Co.Küche & Co.
Auch die Anordnung von Fenstern
und Türen ist Teil der Grundriss-
planung. Das neue Eigenheim soll-
te ausreichend Tageslicht ins
Hausinnere lassen, denn dies för-
dert nicht nur das Wohlbefinden
und die Konzentration der Bewoh-
ner, sondern reduziert gleichzei-
tig ihren Energieverbrauch und
damit die Stromkosten. Bauher-
ren sollten bedenken, dass sie
womöglich Stellfläche für hohe
Möbel vor fensterlosen Wänden
brauchen und dass die Sonne ta-
ges- und jahreszeitlich bedingt
unterschiedlich licht- und wärme-
intensiv ins Haus gelangt. „Daher
ist es sinnvoll, spätere Alltagsab-
läufe und Einrichtungsideen schon
bei der Grundrissplanung vorzu-
denken“, empfiehlt Tews. Denn
wer vorab die neue Küche oder
Einbaumöbel plant, kann seinen
Grundriss im Feintuning noch
umso gezielter darauf abstimmen
und etwa die Fenster exakt so
ausrichten und platzieren, dass
in der Küche, aber zum Beispiel
auch im Homeoffice effizientes,
Tageslicht-helles Arbeiten möglich
ist.
Ebenso macht die Platzierung von
Steckdosen, Licht- und Rollladen-
schaltern sowie Thermostaten
eine weitsichtige Planung erfor-
derlich. „Immer häufiger entfal-
len Wandschalter im Neubau
sogar gänzlich, wenn Elektroge-

räte bequem per Sprachbefehl
oder auch von unterwegs via
Smartphone gesteuert werden
sollen“, so der BDF-Sprecher. Bei
Innentüren sollte zudem deren
Öffnungsrichtung beachtet wer-
den, damit Durchgänge gut pas-
sierbar bleiben. Je nach Bauord-
nung muss auch ein Rettungsweg
sowie Abstandsfläche rund um den
Sicherungskasten eingeplant wer-
den - bei diesen Feinheiten kennt
sich jeder Fertighaushersteller aus
und hilft weiter.
3. Zukunftssicher planen,3. Zukunftssicher planen,3. Zukunftssicher planen,3. Zukunftssicher planen,3. Zukunftssicher planen,
um flexibel zu bleibenum flexibel zu bleibenum flexibel zu bleibenum flexibel zu bleibenum flexibel zu bleiben
Mit Blick auf das Älterwerden und
sich wandelnde Lebensumstände
sollten Bauherren bei der Haus-
planung auch auf die Flexibilität
ihres Grundrisses achten: Lässt
sich etwa ein großes Kinderzim-
mer noch problemlos aufteilen,
wenn weiterer Nachwuchs ins
Haus steht? Und was passiert mit
dem Familiendomizil, wenn in ei-
nigen Jahren die Kinder das Haus
verlassen? Lässt es sich in zwei
separate Wohneinheiten untertei-
len, von denen eine bestenfalls
barrierefrei und damit perfekt für
das Älterwerden in den eigenen
vier Wänden geeignet ist?
„Bei aller Euphorie in der Pla-
nungsphase ihres Traumhauses,
sollten junge Baufamilien immer
auch vorausschauen. Bei einem
Holz-Fertighaus können sie sich
auf die Erfahrung ihres Haushers-
tellers verlassen, denn er arbei-
tet alle Merkmale des Neubaus
Zimmer für Zimmer mit der Bau-
familie durch, bevor das Haus in
die Produktion geht - so gelingt
die Grundrissplanung zukunftssi-
cher“, schließt Tews. BDF/FT
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Fassade nach eigener Fasson
Farbe, Putz oder Klinker: Vielfältige Möglichkeiten für die Gestaltung
Die Fassade bildet das Gesicht
des Eigenheims. Zusätzlich zur
ästhetischen Wirkung soll die
Außenhülle aber auch vor Witte-
rungseinflüssen schützen und zu
einer guten Energieeffizienz bei-
tragen. Bei der Fassadengestal-
tung, egal ob Neubau oder Sanie-
rung, sind daher zahlreiche Fak-
toren zu beachten - zumal es mit
Farbe, Putz und Klinkern unter-
schiedliche Materialien mit
jeweils eigenen Eigenschaften
gibt.
FFFFFarben in vielen arben in vielen arben in vielen arben in vielen arben in vielen VVVVVariantenariantenariantenariantenarianten
Moderne Fassadenfarben sehen
nicht nur gut aus, sondern bieten
oft zusätzliche Funktionen. Sie
schützen vor Algen und Pilzen,
vermeiden die Aufheizung der Fas-
sade, verhindern ein Ausbleichen
oder können sogar Schadstoffe
abbauen. Acrylatfarben sind
besonders witterungsbeständig
und in vielen Farbtönen erhält-
lich. Dispersionsfarben bestehen
aus einem Gemisch von Pigmen-
ten, Lösungsmitteln und Binde-
mitteln. Sie sind ungiftig und punk-
ten mit einem guten Preis. Auf
siliziumhaltigen Fassaden kann

Die Fassade hat nicht nur eine schützende Funktion - sie bildet gleich-Die Fassade hat nicht nur eine schützende Funktion - sie bildet gleich-Die Fassade hat nicht nur eine schützende Funktion - sie bildet gleich-Die Fassade hat nicht nur eine schützende Funktion - sie bildet gleich-Die Fassade hat nicht nur eine schützende Funktion - sie bildet gleich-
zeitig das Gesicht des Eigenheims. Foto: djd/Sto/Martin Baitingerzeitig das Gesicht des Eigenheims. Foto: djd/Sto/Martin Baitingerzeitig das Gesicht des Eigenheims. Foto: djd/Sto/Martin Baitingerzeitig das Gesicht des Eigenheims. Foto: djd/Sto/Martin Baitingerzeitig das Gesicht des Eigenheims. Foto: djd/Sto/Martin Baitinger

Silikatfarbe zum Einsatz kommen,
die auch als Mineral- oder Was-
serglasfarbe bekannt ist. Sie geht
mit dem mineralischen Unter-
grund eine unlösbare Verbindung
ein, dadurch ist sie gut haltbar,
witterungsbeständig und farb-
echt. Welche Fassadengestaltung
sich für die individuellen Wünsche
empfiehlt, dazu können Profis aus
dem Handwerk beraten. Unter
www.sto.de/fachhandwerkersuche
etwa finden sich Ansprechpartner

aus der Region.
Fassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit Putz
Sand, Wasser und Bindemittel er-
möglichen die Fassadengestal-
tung mit Putz in individuellen Op-
tiken. Bei Mineralputz handelt es
sich um Trockenmörtel, der mit
Kalk oder Zement verbunden wird.
Organischer Außenputz basiert
auf Bindemitteln wie Silikon, Sili-
kat oder Kunstharz. Durch die
wasserabweisende Qualität bieten
organische Putze einen hohen

Schutz. Zudem lassen sich ver-
schiedenste Gestaltungsformen
verwirklichen. Besenputz, Bunt-
stein- und Reibeputz gehören zu
Fachbegriffen für die Optik der Ober-
fläche, die auch vielen Laien geläu-
fig sind. Unter www.wohnwert-
steigern.de etwa gibt es Beispie-
le für gängige Putztechniken und
darüber hinaus viele Informatio-
nen zu weiteren Möglichkeiten
der Fassadengestaltung.
Klinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose Optik
Neben Farbe und Putz spielt Klin-
ker eine große Rolle. Häuser mit
Klinkerriemchen prägen das
Straßenbild ganzer Regionen
beispielsweise im Norden und
Westen Deutschlands. Das klas-
sische Material wird heute mit
einer noch größeren Vielfalt an
Farben und Formaten wiederent-
deckt. Die moderne Klinkerfassa-
de erlaubt besondere Gestaltun-
gen, gerade im Rahmen der Fas-
sadendämmung. Die Basis dafür
bildet stets ein Naturmaterial:
Lehm, der entweder zu Klinkern
gepresst oder zu Ziegeln geformt
und anschließend gebrannt wird.
(djd)
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„Ich habe nicht gedacht,
dass in eine Oper so viele Leute reinpassen!“
Exkursion der Musikkurse des Bodelschwingh-Gymnasiums Herchen zur Bonner Oper

Viel Platz im großen Saal. Fotos: Anette HoffmannViel Platz im großen Saal. Fotos: Anette HoffmannViel Platz im großen Saal. Fotos: Anette HoffmannViel Platz im großen Saal. Fotos: Anette HoffmannViel Platz im großen Saal. Fotos: Anette Hoffmann

Die Kulissen der nächsten AufführungDie Kulissen der nächsten AufführungDie Kulissen der nächsten AufführungDie Kulissen der nächsten AufführungDie Kulissen der nächsten Aufführung

Kurz nach den Osterferien mach-
te sich die gesamte Stufe 6 mit
der Bahn auf den Weg nach Bonn,
um sich das Opernhaus und die
Kinderoper „Brundibár“ des Kom-
ponisten Krasa anzuschauen. Frau
Bartmer und ihr Team von der The-
aterpädagogik hatten dankens-
werterweise extra für unsere Schü-
lerinnen und Schüler eine Führung
durch das Operngebäude organi-
siert, so dass alle schon vor der
eigentlichen Kinderopern-Vor-
stellung erste Eindrücke vom Bon-
ner Opernhaus und den dort ar-
beitenden Menschen sammeln
konnten.
„Ich fand es beeindruckend, wie„Ich fand es beeindruckend, wie„Ich fand es beeindruckend, wie„Ich fand es beeindruckend, wie„Ich fand es beeindruckend, wie
hoch und groß alles gebaut whoch und groß alles gebaut whoch und groß alles gebaut whoch und groß alles gebaut whoch und groß alles gebaut wararararar.“.“.“.“.“
Im Großen Saal bewegten die
Bühnenarbeiter extra für die Kin-
der die beeindruckenden Vorhän-
ge und Kulissen, die Orchester-
bühne versenkte sich wie von Zau-
berhand im Graben, kam aber zum
Glück auch wieder hoch, im Back-
stage-Bereich konnte man kaum
das 27 Meter hohe Dach des Hau-
ses erspähen und war insgesamt
überwältigt von all den techni-
schen Anlagen, die so eine pro-
fessionelle Opernaufführung of-
fenbar erst ermöglichen.

„Ich fand das Lager mit integrier„Ich fand das Lager mit integrier„Ich fand das Lager mit integrier„Ich fand das Lager mit integrier„Ich fand das Lager mit integrier-----
tem tem tem tem tem Aufzug interessant.Aufzug interessant.Aufzug interessant.Aufzug interessant.Aufzug interessant. Es w Es w Es w Es w Es wararararar
knapp 25 Meter hoch!“knapp 25 Meter hoch!“knapp 25 Meter hoch!“knapp 25 Meter hoch!“knapp 25 Meter hoch!“
Der Requisiteur im Keller hatte
sich auf den Besuch der neugieri-
gen Besucherinnen und Besucher
gut vorbereitet: Er führte Fake-
Waffen, das unglaublich große
Brillen-Sortiment, riesige Torten
mit magnetischen Törtchen darauf
und Bühnen-Glasscherben vor, die
man mit der bloßen Hand zerbrö-
seln konnte, ohne sich weh zu tun.

Auch in die Perücken-Werkstatt,
die Schneiderei und in das Kulis-
senlager auf den Nebenbühnen
konnte man hineinschauen und
den sehr netten Angestellten dort
Fragen stellen. Wer hätte gedacht,
dass sogar Gipsköpfe der Schau-
spielerinnen und Sänger angefer-
tigt werden, damit man die Perü-
cken individuell anpassen kann
oder dass man bei der Masken-
bildnerei die Kinder und Jugend-
lichen Schlange stehen sieht, die

gleich in der Kinderoper selbst
auf der Bühne stehen werden.
„Ich mochte es, wie das Stück„Ich mochte es, wie das Stück„Ich mochte es, wie das Stück„Ich mochte es, wie das Stück„Ich mochte es, wie das Stück
geschauspielert und vorgeführtgeschauspielert und vorgeführtgeschauspielert und vorgeführtgeschauspielert und vorgeführtgeschauspielert und vorgeführt
wurde. Ich fand die Geschichtewurde. Ich fand die Geschichtewurde. Ich fand die Geschichtewurde. Ich fand die Geschichtewurde. Ich fand die Geschichte
sehr spannend und das hat michsehr spannend und das hat michsehr spannend und das hat michsehr spannend und das hat michsehr spannend und das hat mich
positiv überrascht, weil ich dach-positiv überrascht, weil ich dach-positiv überrascht, weil ich dach-positiv überrascht, weil ich dach-positiv überrascht, weil ich dach-
tetetetete,,,,, es wird langweilig. es wird langweilig. es wird langweilig. es wird langweilig. es wird langweilig.     Aber esAber esAber esAber esAber es
war sehr spannend!“war sehr spannend!“war sehr spannend!“war sehr spannend!“war sehr spannend!“
Die ursprünglich im Konzentrati-
onslager Theresienstadt mehrfach
aufgeführte Kinderoper „Brundi-
bar“ wurde im Foyer des Bonner
Opernhauses auf die Bühne ge-
bracht, und zwar vom Kinder- und
Jugendchor des Theaters Bonn,
einigen jugendlichen Solistinnen
und Solisten sowie von Barbara
Teuber in der Rolle der Vera Wil-
helmine Goldstein. Im Folgenden
einige Rückmeldungen zur Auffüh-
rung von am Ausflug beteiligten
Kindern:
„Ich fand die Führung sehr schön,
das Opern-Stück war auch sehr
schön und ich finde, die Kinder
haben es sehr toll gemacht. Es
war aber sehr schade, dass wir im
Foyer waren.“
„Die Aufführung war schön gestal-
tet, gerade die Rahmenerzählung
der Dame war sehr berührend,
fand ich.“
„Sie hat es so erzählt, als ob sie
es selbst miterlabt hätte!“
„Ich fand es beeindruckend, dass
sich die Schauspieler so viel merken
konnten. Sie haben sehr emotional
gespielt. Die Kleidung wa sehr pas-
send und sah sehr echt aus.“
„Ich fand es gut, dass Brundibar
besiegt wurde!“
„Wie schön, dass Mimi am Ende
ihren kleinen Hund wiederbekam!“
Und zwar in echt und schwanzwe-
delnd vor der Bühne ganz nah bei
den zuschauenden Kindern - inso-
fern nahm die Geschichte vor dem
beängstigenden Hintergrund der
NS-Zeit doch noch ein gutes Ende
und alle konnten beruhigt zurück
zur Schule fahren.
Unsere nächste Unsere nächste Unsere nächste Unsere nächste Unsere nächste VVVVVerererereranstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:
Der Focus On Arts - Abend am 24.
April um 19 Uhr in der Aula. Die
Focus On Art - Kurse der Stufen 9
und 10 präsentieren ihre Kunst-
werke, Lieder, Filme und Skulptu-
ren. (Imke Frobeen)
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Karrieresprung in die Bädertechnik
Nicht nur ein „Schwimmmeister“

Anzeige

••••• FFFFFachangestellte für Bäderachangestellte für Bäderachangestellte für Bäderachangestellte für Bäderachangestellte für Bäder-----
betriebe sind bundesweitbetriebe sind bundesweitbetriebe sind bundesweitbetriebe sind bundesweitbetriebe sind bundesweit
begehrte Kräftebegehrte Kräftebegehrte Kräftebegehrte Kräftebegehrte Kräfte

••••• AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROISDORF suchtTROISDORF suchtTROISDORF suchtTROISDORF suchtTROISDORF sucht
aktuell Rettungsschwimmeraktuell Rettungsschwimmeraktuell Rettungsschwimmeraktuell Rettungsschwimmeraktuell Rettungsschwimmer
für den Einsatz in der Som-für den Einsatz in der Som-für den Einsatz in der Som-für den Einsatz in der Som-für den Einsatz in der Som-
mersaisonmersaisonmersaisonmersaisonmersaison

Als Fachangestellte für Bäderbe-
triebe, oft umgangssprachlich als
„Schwimm- oder Bademeister“
bezeichnet, ist man nicht nur für
Sicherheit und Ordnung im
Schwimmbad zuständig, sondern
auch für einwandfreie Wasser-
qualität und die technischen An-
lagen zur Wasseraufbereitung.
Öffentliche Schwimmbäder sind
Dienstleistungsunternehmen,
deren Betrieb ohne ein moti-
viertes und gut ausgebildetes
Team undenkbar wäre. Nur mit
einer ausreichenden Zahl an
Fachkräften können Öffnungs-
zeiten und Serviceangebote für
die Gäste in vollem Umfang ge-
boten werden. So ist es auch im
Erlebnisbad AGGUA TROISDORF
mit Saunalandschaft und Frei-
bad. Wer hier am Beckenrand
steht und über die Sicherheit
der Badegäste wacht, ist viel
mehr als nur die „Badeaufsicht“.
Zu den vielschichtigen Aufgaben
gehört neben dem Schwimmtrai-
ning und der Wasserrettung auch
die Kontrolle und Wartung der
Bädertechnik.
Um die technischen Anlagen zu
kontrollieren, muss man das
Schwimmbad mit all seinen Fa-
cetten kennen. Von der Kontrol-
le der Wasserqualität und des
Beckenwasserkreislaufs über
die Funktionen der technischen
Anlage bis hin zur Überprüfung
der chemischen Zusätze - der
früher sogenannte Bademeister
ist heute auch für die perma-
nente Begutachtung und Quali-
tät des perfekten Beckenwas-
sers zuständig. Doch wie funkti-
oniert das genau?
Ein Ein Ein Ein Ein Arbeitstag als FArbeitstag als FArbeitstag als FArbeitstag als FArbeitstag als Fachange-achange-achange-achange-achange-
stellter für Bäderbetriebe (Fstellter für Bäderbetriebe (Fstellter für Bäderbetriebe (Fstellter für Bäderbetriebe (Fstellter für Bäderbetriebe (FAB)AB)AB)AB)AB)
„Jeder Dienstantritt beginnt mit
manuellen Messungen in den
einzelnen Becken zur Überprü-
fung der Wasserqualität“, erklärt
AGGUA-Betriebsleiter Achim
Kronberg, „und das wird täglich
mehrfach wiederholt.“ Abhängig
von den Ergebnissen der Was-
sertests und der Auslastung des
Schwimmbades wird dann der
Wasserdurchlauf angepasst -
30 Liter je Badegast pro Tag

müssen hinzugeführt werden.
Durchschnittlich drei bis vier Mal
an einem Tag wird je nach Besu-
cheraufkommen das komplette
Beckenwasser umgewälzt, wäh-
rend in den Filteranlagen Schweiß,
Hautschuppen und Urin mit Flo-
ckungsmittel filtrierbar gemacht
und somit gebunden werden.
Neben der Prüfung der Sauber-
keits-, Hygiene- und Qualitäts-
standards sind die Kontrolle und
Wartung der technischen Anla-
gen des Bäderbetriebs wie der
Pumpen und der Gebäudeleit-
technik wichtige Aufgaben der
FABs. Die vielseitige Verantwor-
tung reicht somit über die Siche-
rung des ordnungsgemäßen Ba-
debetriebes mit Wasseraufsicht
sowie Betreuung und Animation
der Badegäste hinaus.
Begehrte Fachkräfte -Begehrte Fachkräfte -Begehrte Fachkräfte -Begehrte Fachkräfte -Begehrte Fachkräfte -
AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROISDORF bildet ausTROISDORF bildet ausTROISDORF bildet ausTROISDORF bildet ausTROISDORF bildet aus
Die Inhalte des anerkannten Aus-
bildungsberufs von Fachangestell-
ten für Bäderbetriebe werden in
drei Jahren vermittelt. In dualer
Form findet die Ausbildung ab-
wechselnd im Schwimmbad und
in der Berufsschule statt. Wäh-
rend kein besonderer Schulab-
schluss erforderlich ist, sollten die
Azubis über eine gute körperliche
Verfassung und Verantwortungs-
bewusstsein verfügen sowie gut
schwimmen können. Die Lehrzei-
ten sind durch die vielseitigen
Aufgabenbereiche und Tätigkei-
ten abwechslungsreich und an-
spruchsvoll. Die Absolventen sind
bundesweit begehrt. Das Gehalt
richtet sich nach der jeweiligen
Berufserfahrung und ist vergleich-
bar mit den Tarifen für Fitness-
und Sportkaufleute oder Physio-
therapeuten.
Sommerjob am #troisdorfBeachSommerjob am #troisdorfBeachSommerjob am #troisdorfBeachSommerjob am #troisdorfBeachSommerjob am #troisdorfBeach
Wer gerne mit Engagement und
Eigenverantwortung in einem mo-
tivierten Team arbeitet und Spaß

an der Event- und Veranstaltungs-
planung hat, der oder die ist als
Fachangestellte/r für Bäderbetrie-
be im AGGUA TROISDORF genau
richtig:
Bei Interesse an einem Sommer-
job am #troisdorfBeach informiert
der Recrutingtag am Donnerstag,Recrutingtag am Donnerstag,Recrutingtag am Donnerstag,Recrutingtag am Donnerstag,Recrutingtag am Donnerstag,
den 25.den 25.den 25.den 25.den 25.     April,April,April,April,April, von 16 bis 18 Uhr von 16 bis 18 Uhr von 16 bis 18 Uhr von 16 bis 18 Uhr von 16 bis 18 Uhr
sowie am Sonntag,sowie am Sonntag,sowie am Sonntag,sowie am Sonntag,sowie am Sonntag, den 28. den 28. den 28. den 28. den 28.     April,April,April,April,April,
von 11 bis 13 Uhrvon 11 bis 13 Uhrvon 11 bis 13 Uhrvon 11 bis 13 Uhrvon 11 bis 13 Uhr. Das Erlebnis-
bad AGGUA TROISDROF lässt zu-
künftige Bewerber (m/w/d) einen
Blick hinter die Kulissen werfen.
Im persönlichen Gespräch stehen
AGGUA-Mitarbeitende Rede und
Antwort. Job-Interessierte erfah-
ren aus erster Hand etwas über
die attraktiven Stellenangebote
in Bad, Gastronomie und Kas-
senservice und wie es ist, in ei-
nem der modernsten und
schönsten Bäderbetriebe der
Region zu arbeiten.
• Job mit vielen Facetten: Kein

Sprung ins kalte Wasser!
• Viel mehr als nur Badeauf-

sicht oder mit der Trillerpfeife
am Beckenrand stehen

• Praktische Kenntnisse und
theoretisches Fachwissen er-
forderlich; all dieses umfasst
die 3-jährige Ausbildung zum
Fachangestellten für Bäder-
betriebe

• Kostenübernahme der Prü-
fung zum Deutschen
Schwimmabzeichen Silber für
Rettungsschwimmer

AGGUA:AGGUA:AGGUA:AGGUA:AGGUA:
Das familienfreundliche Erlebnis-
bad AGGUA TROISDORF bietet
Freizeitspaß bei jedem Wetter: Ob
Schwimmen, Action, Sport, Ent-
spannung oder erste Wasserspie-
le für Kinder. Schwimmbegeister-
te, Sportskanonen, Wasserfans
und Entspannungsfreunde finden
in den vier verschiedenen Becken
genau das richtige Angebot zum
Relaxen, Spielen oder Trainieren.

Im Kinderbecken mit Miniwas-
serrutsche, Piratenturm und ver-
schiedenen Wasserspielen füh-
len sich die kleinen Badegäste
rundum wohl. Auf den umlau-
fend verteilten Liegen können
die Eltern entspannen, während
der Nachwuchs fröhlich im fla-
chen Wasser planscht.
Im Erlebnisbecken ist Badespaß
auf der Breitrutsche, im Wild-
wasserkanal und auf dem fünf
Meter langen Kletterdelfin ga-
rantiert. Schwimmend erreicht
man hinter einer kleinen Brücke
die Felsengrotte mit Wasserfall.
Das Entspannungsbecken mit
seinen Sprudelliegen im Außen-
bereich und den Wassergeysi-
ren nimmt einem großen Be-
reich ein. Hier gibt es außerdem
ein Warmsprudelbecken sowie
ein Wärme- und Kältebecken.
Im Innen- und im Außenbereich
laden viele Liegen zum Relaxen
und Regenerieren ein.
Ob Brust-, Kraul- oder Delfin-
schwimmen - im Sportbecken
können Sportbegeisterte ihre
Bahnen ziehen oder auch klei-
nere Wettbewerbe starten.
Springen vom Bock, tauchen
oder Schwimmen auf Zeit - hier
ist der richtige Platz dafür!
Die einzigartige und 80 Meter
lange „Black Hole“-Wasserrut-
sche lädt zu einer rasanten
Rutschpartie mit Lichteffekten
ein.
Neben dem Freizeit- und Erleb-
nisbad befindet sich im AGGUA
eine moderne AGGUA Sauna &
Lounge, in der sich die Vielfalt
des Saunierens in sieben ver-
schiedenen Themenbereichen in
vollen Zügen genießen lässt.
In der Sommersaison können Ba-
degäste im Freibad den Blick in
die herrliche Naturlandschaft
der Aggerauen genießen. Groß-
zügige 30.000 Quadratmeter
Liegefläche sowie rund 2.300
Quadratmeter Wasserfläche bie-
ten viel Platz für ein unbeschwer-
tes Badevergnügen.
Das neu gestaltete Beachdeck
lädt zum Chillen und Sonnen mit
Strandatmosphäre ein und für
die Kleinen ist ein Planschbe-
cken mit Sonnensegel sowie ein
moderner Spielplatz entstanden.
Eine Breitrutsche im Nicht-
schwimmerbecken und der bis
zu 7,5 Meter hohe Turm im
Sprungbecken runden den Som-
merspaß im AGGUA Freibad ab.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 26. 26. 26. 26. 26.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.04.2024 um 10 Uhr24.04.2024 um 10 Uhr24.04.2024 um 10 Uhr24.04.2024 um 10 Uhr24.04.2024 um 10 Uhr
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Urgestein macht Platz - Rücktritt rührt zu Tränen

von links nach rechts: Johannes Zimmermann, Nicole Gnacke, Sabine Land, Hubert Heuckmann, Julian Wagner, Marc Philip Sommer, Julian Kleinvon links nach rechts: Johannes Zimmermann, Nicole Gnacke, Sabine Land, Hubert Heuckmann, Julian Wagner, Marc Philip Sommer, Julian Kleinvon links nach rechts: Johannes Zimmermann, Nicole Gnacke, Sabine Land, Hubert Heuckmann, Julian Wagner, Marc Philip Sommer, Julian Kleinvon links nach rechts: Johannes Zimmermann, Nicole Gnacke, Sabine Land, Hubert Heuckmann, Julian Wagner, Marc Philip Sommer, Julian Kleinvon links nach rechts: Johannes Zimmermann, Nicole Gnacke, Sabine Land, Hubert Heuckmann, Julian Wagner, Marc Philip Sommer, Julian Klein

Nach über 30 Jahren unermüdli-
chen Engagements und leiden-
schaftlicher Arbeit hat Reinhard
Wagner beschlossen, sein Amt als
erster Vorsitzender der Theater-
gruppe Windeck e.V. niederzule-
gen, um es - in seinen Worten - zu
vermeiden, dass das Greisentum
die Spitze des Vereins bildet. Da-
mit möchte er Platz machen für die
nächste Generation und ihr die
Chance geben, den Verein weiter-
zuentwickeln und zu prägen.
Auf der Jahreshauptversammlung
am 7. März im Siegtaler Hof in
Herchen bedankten sich die zahl-
reich erschienenen Mitglieder
ausdrücklich bei Reinhard Wag-
ner für seine langjährige, enga-
gierte Vorstandsarbeit.
„Reinhard, du hast unseren Ver-
ein mit deinem unermüdlichen
Einsatz, deiner Liebe zum Theater
und deinem Ideenreichtum ge-
prägt. Die Begeisterung, die du
für das Theater gesät hast, trägt
bereits Früchte und wird es auch
weiterhin tun. Deine Spuren wer-
den also sichtbar sein und blei-
ben. Wir wünschen dir alles er-
denklich Gute für deine Zukunft
und hoffen, dass du die Ruhe und
Zufriedenheit findest, die du dir
so sehr verdient hast - Deine

Fußstapfen sind groß.“
Sätze wie diese führten bei der
Versammlung zu großer Rührung
und ließen kaum ein Auge tro-
cken. Gebührend schaute man
zurück - bei einem „wönzigen
Schlock“ auch auf die erfolgreich
absolvierte Spielsaison 2023/
2024. Auch dank des starken Nach-
wuchses war das Stück „Die Feu-
erzangenbowle“ ein großer Erfolg.
So richtet die Theatergruppe Wind-
eck den Blick zuversichtlich nach
vorn: auf eine ganz besondere
Spielzeit mit einer doppelten He-
rausforderung. Denn zunächst
möchte man mit der neuen Pro-
duktion „Honig im Kopf“ (Premie-
re in der Kulturhalle kabelmetal,
Schladern: 29. November, Gast-
spiel Theater am Park, Eitorf: 18./
19. Januar 2025) die Zuschauer
begeistern. Direkt im Anschluss
wagt sich die Gruppe an das Mu-
sical „Der kleine Tag“ (Premiere:
Frühjahr 2025).
Große Pläne erfordern viele hel-
fende Hände. Deshalb entschied
man sich bei den Neuwahlen des
Vorstandes, diesen von 5 auf 7
Ämter zu erweitern: Den Staffel-
stab des 1. Vorsitzenden nahm
Julian Wagner von seinem Vater
dankend entgegen und wurde

dazu von der Mitgliederversamm-
lung einstimmig bestätigt. Nach
einem Jahr Kreativpause stellte
sich Marc Philip Sommer erneut
zum 2. Vorsitzenden zur Verfü-
gung. Johannes Zimmermann
bleibt Kassierer. Zum Jugendwart
wurde Julian Klein berufen.

Hubert Heuckmann verstärkt die
wiedergewählten Damen Sabine
Land und Nicole Gnacke im Bei-
sitz. Alle Wahlen fielen einstim-
mig aus - mit je einer Enthaltung.
Für den Vorstand
gez. Julian Wagner
(1. Vorsitzender)
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Mit Anerkennung und Motivation
gegen den Fachkräftemangel
Mitarbeitende empfinden betriebliche Krankenversicherung als Wertschätzung
Im aktuellen Fachkräftereport der
Deutschen Industrie- und Han-
delskammer (DIHK) gab über die
Hälfte von 22.000 befragten

Firmen an, nicht mehr alle offe-
nen Stellen besetzen zu können.
Und in einer Umfrage des Ifo-Insti-
tuts befürchtet mehr als ein Drittel

der Betriebe sogar, wegen feh-
lender Arbeitskräfte weniger wett-
bewerbsfähig zu sein. Wie also
lassen sich gut ausgebildete und

motivierte Leute gewinnen und
langfristig halten? Eine weitere
Studie weist auf eine immer be-
liebtere Möglichkeit hin: indem
der Arbeitgeber seinen Beschäf-
tigten eine betriebliche Kranken-
versicherung (bKV) finanziert.
Darüber erhalten die Mitarbeiten-
den zusätzliche Gesundheitsleis-
tungen, für die ihre gesetzliche
Krankenversicherung (GKV) nicht
oder nur teilweise aufkommt -
etwa hochwertigen Zahnersatz,
Behandlungen beim Heilpraktiker
oder Zuschüsse für Brillen und
Kontaktlinsen.
Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-
tuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig halten
Laut einer infas-quo-Umfrage im
Auftrag der Allianz zahlt die bKV
auf diese Weise auf die Mitar-
beiterzufriedenheit ein: In Un-
ternehmen, die eine bKV anbie-
ten, fühlen sich rund drei Viertel
der Angestellten von ihrem Ar-
beitgeber wertgeschätzt, in Fir-
men ohne bKV nur 50 Prozent.
Der Studie zufolge beschäftigt
sich mehr als die Hälfte der be-
fragten Unternehmen, die noch
keine bKV anbieten, bereits
konkret mit dem Abschluss oder
steht der bKV zumindest offen
gegenüber. Dabei sind es vor al-
lem größere Arbeitgeber mit
mehr als 50 Mitarbeitenden, die
sich eine bKV im eigenen Be-
trieb gut vorstellen können.
„Der Arbeitskräftemangel macht
vielen Unternehmen zu schaffen.
Und viele haben erkannt, dass
eine bKV dazu beitragen kann,
das Problem zu bewältigen“,
sagt Dr. Jan Esser, Produktvor-
stand der Allianz Privaten Kran-
kenversicherung. Gesundheits-
leistungen seien bei Mitarbei-
tenden sehr begehrt, mehr als
beispielsweise ein Dienstwagen.
„Arbeitgeber haben mit der bKV
ein starkes Argument, qualifi-
zierte Kräfte zu gewinnen“, er-
gänzt Esser. Gleichzeitig trage
sie dazu bei, bestehende Mitar-
beiter noch stärker an das Un-
ternehmen zu binden und die
Fluktuation niedrig zu halten.
Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Wünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche von
Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Arbeitgebern Arbeitgebern Arbeitgebern Arbeitgebern Arbeitgebern eineineineinein
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Fragt man die Beschäftigten, wel-
che Gesundheitsleistungen ei-
ner bKV besonders attraktiv
sind, so stehen Zuschüsse für
Zahnersatz, Behandlungen beim
Zahnarzt und Sehhilfen ganz
oben auf der Liste. Mehr Infos
gibt es beispielsweise unter
www.allianz.de/bkv. Der Großteil

der Arbeitgeber wünscht sich
laut infas-quo-Studie viele Wahl-
möglichkeiten zu einem ange-
messenen Preis und individuel-
le, auf das Unternehmen zuge-
schnittene Lösungen. Die Versi-
cherungswirtschaft hat darauf
reagiert und bietet passgenaue
Lösungen an. (djd)
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TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH · Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef

Tel. 02242/4288 · E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de · www.tui-reisecenter.de/hennef1

Erleben Sie unvergessliche Wohlfühlmomente 

an Bord der Mein Schiff Flotte.  Wohin Sie Ihre  

Sehnsucht auch führt, nehmen Sie sich Ihre  

ganz persönliche Auszeit und buchen Sie Ihre  

nächste Kreuzfahrt in unserem Reisebüro.

Herzlichst, Ihre Kreuzfahrt-Experten 

vom TUI ReiseCenter in Hennef

7 Nächte – Kanaren mit Marokko –  
ab/bis Las Palmas
Mein Schiff 7

November 2024 – April 2025  
Mein Schiff Premium-Inklusivleistungen*

pro Person                                   ab € 749** 

 

* Im Reisepreis enthalten sind ganztägig in den meisten Bars und Restaurants ein vielfältiges kulinarisches Angebot und Markengetränke in Premium-Qualität  
sowie Zutritt zum Bereich SPA & Sport, Entertainment und Kinderbetreuung. ** Preis p. P. im PRO-Tarif bei 2er-Belegung einer Innenkabine ab/bis Hafen inkl. 
100 € Frühbucher-Ermäßigung (limitiertes Kontingent). An- und Abreise nach Verfügbarkeit zubuchbar.
TUI Cruises GmbH · Heidenkampsweg 58  · 20097 Hamburg  · Deutschland  

Wohlfühlen hoch sieben.

Bis 31.05.2024 
buchen und 

sparen


